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Deutsches Ansehen.
(Von unserer Berliner Redaktion .)

LH Berlin , 18 . Juli . Wir daheim in Deutschland bilden uns recht
gern ein, daß wir uns draußen im Ausland der größten Wertschätzung
erfreuen . Das zü denken steht uns frei , genau so wie es dem Englän¬der, dem Franzosen oder sonst einer Nation sreisteht . Wer jedoch ins
Ausland gekommen ist, wird leider die Empfindung nicht so leicht los ,daß man uns Deutschen zwar nichts in den Weg legt , daß man einen
gewissen Respekt vor uns hat und sogar einen mit Neid untermischten
Respekt , aber warme Sympathien sind uns nicht alle Tage Und aller - ,orten sicher. Und in Wahrheit ist England uns allen über und viel¬
fach auch Frankreich.

Den Rückgang des deutschen Prestiges kann man nirgends deut¬
licher beobachten als in Konstantinopel . Es ist schon reichlich langeher, daß Kaiser Wilhelm dem Sultan jenen schönen Brunnen stiftete,der das Entzücken und den Stolz aller Deutschen bildet , die ihn er¬
blicken . Die Tage der Brunnen sind vorüber , scheint es . Wir haben
jetzt den Fall Richter. Es ist wirklich ein Fall , wenn auch kein Casusbelli . Seit Wochen geht nun das Vexierspiel , und es ist betrüblich ,ja beschämend anzusehen, wie sie da unten Räuber und Gendarm
spielen. Beschämend in erster Linie für die Türkei , für diese jungeTürkei , die die Ordnung garantierte . Beschämend aber auch für uns ,die wir nicht wagen , mit Repressalien vorzugehen. Es ist Sache der
türkischen Regierung , den Räubern auf die Spur zu kommen und ihnenden Gefangenen abzujagen . W i e sie das macht, kann uns wenigkümmern. Aber zur äußersten Bemühung ist sie jedenfalls verpflichtet .Was ist aber bisher geschehen ? Ein paar Gendarmen und ein
paar Soldaten pürschen vorsichtig bald in diesem, bald in jenem Ge¬
lände umher , und man hat weder für nötig befunden , eine militärische
Operation größeren Stils einzuleiten , noch irgendwie energisch das
Leben Richters zu sichern. Es wäre eine Kleinigkeit , in vernehmbarer ,
auch den Räubern vernehmbarer Weife zu verkünden , daß jeder mit
seinem Kopf für den Gefangenen hastet , fobald er sich auch nur dem
leisesten Verdacht der Mittäterschaft aussetzt. Und es muß — alle
Terrainschwierigkeiten zugegeben — einfach gelingen , durch ein Kessel-treiben wenigstens einiger Glieder der Bande habhaft zu werden .

Es geschieht aber nichts Rechtes. Und warum ? Weil das Aus¬
wärtige Amt und die deutschen Konsulate in der Türkei sich nicht
rühren , wenn es heißt : Mann über Bord ! Die türkische Regierung
ist von jeher eine solche gewesen , die gestoßen und gedrängt werden
mußte . Mit lauen Vorstellungen ist da nichts getan . Hier heißt es
energisch aufgetreten . Man erinnere sich, wie die Türkei Oesterreich
seinerzeit mit dem Warenboykott zugesetzt hat ! Sie gab geradezu ein
Musterbeispiel dafür , wie man auch in Friedenszeiten einer Großmacht
lästig werden kann. Was aber tun wir ? - Wir erwarten in Lamms¬
geduld von einem Tag zum andern und hoffen in wienerischer Gemüt¬
lichkeit : es wird sich schon richten mit dem Richter !

Theater« Kunst und Wissenschaft.
© Freiburg I. Br ., 19 . Juli . Der Lehrstuhl für Laryngologie an

der Berliner Universität , den der Geheime Medizinalrat Prof . Dr .
Bernhard Frankel bisher inne hatte , ist durch Prof . Gustav Killian
aus Freiburg i . Br . neu besetzt worden.

st . Konstanz, 18. Juli . Im August 1911 wird hier ein Bodensee-
Journalistentuq stattfinden .

fP Berlin , 19. Juli . Wie von hier gemeldet wird , wird Direktor
Hagin , der augenblickliche Leiter der Opernvorstellungen im Reuen
König !. Operntheater in Berlin , mit seinem Operetten -Ensemble,das zurzeit in Karlsruhe spielt , in der Zeit vom 15. Oktober bis
15. Dezember am Jrving -Place -Theater in New-Pork ein Gastspiel
geben. Auch für die Berliner Komische Oper war für den Monat
August ein solches Gastspiel, das Offenbachs „Schöne Helena " in der
Reinhardtschen Inszenierung bringen sollte, mit dem Karlsruher En¬
semble geplant . Da aber im August Direktor Hagin für das Stadt¬
gartentheater Karlsruhe noch verpflichtet ist , so wird , wie wir hören,
dieser letztere Plan wohl kaum sich verwirklichen lassen.

— München, 19. Juli . Um den Posten eines ersten Hofkapell¬
meisters in München (als Mottls Nachfolger) haben sich bereits zehn
Kapellmeister gemeldet. Kapellmeister Karl Muck aus Berlin , ein ge¬
borener Würzburger , kommt als erster in Betracht . Der Münchener
Generalintendant wird jedoch erst nach dem 10 . August offiziell sich
entscheiden .

Das Eisenbahnunglück bei Müllheim .
^ Miillheim , 19. Juli . Unter den wartenden Passagieren , die

sich am Montag Vormittag hier auf dem Bahnsteig befanden , verur¬
sachte das schreckliche Eisenbahnunglück eine furchtbare Pamk . Als
die Toten und Verwundeten in den Wartesaal gettagen wurden ,
flüchtete» fast alle Anwesenden vor dem entsetzlichen Anblick . Rur
zwei Damen blieben mit dem Bahnpersonal heldenhaft auf der Stelle .
Sie sind es. die den Unglücklichen in tapferster Weise die erste Hilfe
brachten. Sie wuschen das Blut aus den Wunden und legten Not¬
verbände an . Sie labten die Verwundeten mit Wasser, Wein und
Medizin und spendeten den Verzweifelnden Trost . Einige starben

Karlsruhe , Mittwoch den IS . Juli 1911. T-lephon.Nr. 8s. 27. Jahrgang .
Der Ernst der Situation Richters ist gewiß nicht zu verkennen.Ein falsches Vorgehen könnte sein Leben gefährden . Niemand wirddas wollen. Aber so wie die Dinge liegen , besteht ebenfalls keine

Garantie für fein Leben. Es wird schließlich noch dahin kommen, daßdie Räuber die Verpflegungskosten extra berechnen.Aber der Fall Richter ist ja nicht der einzige. Fast jede Wochehören wir von Deutschen , die im Auslände und besonders an der
Grenze bedroht werden. Vor einiger Zeit haben russische Soldaten aufeinen deutschen Ballon geschosien. In der vorigen Woche find harm¬
lose Ausflügler im Osten, deren Boot auf eine Sandbank geratenwar , ebenfalls von russischen Grenzgendarmen in ganz unvernünftigerund herausfordernder Weife drangsaliert worden . Es ließen sich noch
mehr Fälle aufzählen . Die Fälle , aber nicht ihre Erledigung . Man
hört immer von dem bedauerlichen Zwischenfall, merkwürdigerweiseaber nie etwas von seiner Beilegung . Es scheint fast, als ob man in
Deutschland schon heilfroh fei , da draußen mit heiler Haut davon zukommen . Werden die Schuldigen ermittelt ? Werden sie bestraft oder
verwarnt ? Wird die Instruktion geändert ? Wird ihnen Vorsicht und
Umsicht gepredigt? Wird ihnen das Urteilsvermögen geschärft? Und
kümmert sich überhaupt irgend eine Instanz im Auslande um dieseimmer wiederkehrenden Mißverständnisse? Wird darüber Buch ge¬führt , verhandelt , beraten und geschieht etwas , damit sie in Zukunftvermieden werden? Wie? Das sind doch schließlich keine Bagatellen !Es gilt doch hier nicht so sehr das einzelne Menschenleben als viel¬
mehr das deutsche Ansehen. Darf man Deutsche ungestraft anschietzen ?
Darf man es selbst dann , wenn es ein Leichtes wäre , die Gefährdetenvorher zu warnen ? Ist der russische Staat so explosiv, daß er nichteinmal die Annäherung unbeglaubigter Fremden verträgt ?

Schließlich fragt man sich angesichts solcher Fälle : Wird denn der
Deutsche auf diese Weise im Ausland nicht geradezu vogelfrei ? Sind
Ermittelungen angestellt, sind Ermahnungen erlassen, warum hört man
nichts von ihnen ? Warum wird die Oeffentlichkeit nicht beruhigt ?
Ist aber von maßgebender Seite nichts geschehen , so vedeutet das eine
ernsthafte Gefährdung des deutschen Ansehens im Auslande und heißt
einfach die frivole Nichtachtung des Deutschtums herausfordern . Füreinen Engländer , dem im Ausland ein Haar gekrümmt wird , setzt sich
prompt ein großer Apparat in Bewegung . Jedes Volk weiß , daß eine
ganze Nation hinter dem Mann steht . In Deutschland scheint man
derlei Zwischenfälle als etwas Unvermeidliches hinzunehmen und als
eine gottgegebene Abhängigkeit vom Zufall zu betrachten .

Die Lässigkeit wird sich rächen . Sie wird und muß dazu beitragen ,das deutsche Ansehen im Ausland zu mindern , den Respekt vor deut¬
scher Energie und deutschem Selbstbewußtsein zu untergraben . Wenn
Deutsche im Ausland ungestraft beleidigt , gefangen genommen und
angeschossen werden dürfen und wenn sich die Anschauung verbreitet ,daß ssch Deutschland seiner Angehörigen in ernsten Fällen nicht ge¬
nügend annimmt , so muß eine solche Lahmheit in der Verfolgung des
an deutschen Reichsangehörigen begangenen Anrechts notgedrungen da¬
zu führen , vergossenes deutsches Blut als eine gnnntitä negligeable
einzuschätzen .

Kadifche Chronik.
X Karlsruhe , 19. Juli . Die sozialdemokratische Partei Badens

beruft ihren diesjährigen ordentlichen Parteitag auf Samstag , den
26 ., und Sonntag , den 27. August, nach Offenburg ein . Auf die Ta¬
gesordnung sind außer deu üblichen Geschäftsberichten u . a . gesetztworden : Bericht über die Parteipresse ; die Einführung des 19-Pfen -
nig -Wochenbeitrages anstelle des Monatsbeitrages : die Reichstags¬
wahlen mit einem Referat des Reichs- und LandtagsabgeordnetenDr . Frank ; Kommunalpolitik mit Referaten des Landtagsabgeord¬neten Pseifsle üfux „Die neue Städte - und Eemeindeordnung " und
des Reichs- und Landtagsabgeordneten Geck über den „Bürgernutzen ".

unter ihren Händen. Sie leisteten dann den Aerzten die erste Assi¬
stenz, solange bis die Sanitätskolonne eingriff . Wie die „Freib . Ztg .

"
erfährt , waren die beiden Damen eine Französin und Frl . A . Stehlin ,Lehrerin in Neuenburg , denen für ihr heldenmütiges Eingreifen
wärmste Anerkennung gebührt .

Der leicht verletzte Schaffner des verunglückten Zuges , der 42jäh -
rige Bahnschaffner Johannes Walter stammt aus Darmstadt . In der
Wohnung Walters in Darmstadt hatte am Montag Mittag seine
Frau alles fein säuberlich hergerichtet, schon stand das Mittagsmahlbereit , um den von schwerem Dienst heimkehrenden Mann zu er¬
quicken. Mit dem um 1 .10 Uhr hier eintreffenden Eil -Zug 9 aus
Bafel sollte Walter eintreffen . Doch er kam nicht. Eine Biertel -
stunde nach der anderen verrann . Da klingelts , ein Depeschenbote
überreicht ein Telegramm . Der guten Frau schnürts die Kehle zu.
Hier der Wortlaut der Depesche: „Müllheim , bin leicht verletzt , liegeim Earnisonslazarett , komme in einigen Tagen heim ." — „Gott sei
Dank" — entringt stchs der Eeängsttgten . Kollegen kommen nach¬
mittags und erzählen, daß der Frankfurter Schaffner Mann Walter
gesehen : er hätte nur mehrere Hautabschürfungen am Hinterkops , die
im Müllheimer Lazarett gründlich behandelt werden . Walter soll
sich im Augenblick der Katastrophe hinter den zwei Unglückswagen be¬
funden haben , die eine so furchtbare Todesernte hatten . Er ist bereits
6 Jahre als Schaffner auf diesen Strecken tätig . I Gestern früh fuhr
Frau Walter zu ihrem Mann nach Müllheim . Unter Tränen lächelt
ste über das Glück, das ihrem Mann bei diesem Unglück zur Seite
stand und ihn vor größerem Unheil bewahrt hat .

Die Aufräumungsarbeiten sind noch immer nicht beendet . Man
hofft, im Laufe des heutigen Tages das Gleis Freiburg -Bafel freizu¬
machen . Von dem verunglücktenZug sind bisher die Lokomotive und
drei Wagen gehoben worden. Es werden noch einige Tage verstreichen,
ehe die letzten Spuren der entsetzlichen Katastrophe beseitigt sind .

Die Leiche des bei dem Müllheimer Eisenbahnunglück umgekom¬
menen Fräulein Luise Burk traf gestern abend 9 .17 , Uhr in Pforzheimein. Ihr Bruder und ein Onkel der Verstorbenen hatten die Ueber -
führung besorgt und kamen mit demselben Zuge an . Der Sarg wurde ,
begleitet auch von dem Prediger der Methodistengemeinde , der die Ver¬
storbene angehött hatte , nach der Leichenhalle gebracht ; heute nachmit -

H Thairnbach (A. Wiesloch ) , 19 . Juli . Bei Behandlungeines kranken Pferdes , wobei sich dieses fallen lieh , kam
Schmied Fr . Weigenant hier unter das Tier zu liegen . Eswurde ihm der linke Unterschenkel abgedrückt .— Heidelberg, 19. Juli . Beinahe ein Eisenbahnunglückhätte es gestern nachmittag in Heidelberg gegeben, als der2.59 Uhr von Würzburg einfahrende Personenzug beim Bahn¬übergang an der Rohrbacherstraße um ein Haar auf zwei an .
einandergekoppelte schwere Sand -Lastfuhrwerke aufgefahrenwäre , die langsam über das Gleis fuhren , weil der Wärterdie Schranken zu spät geschlossen hatte . Glücklicherweise bemerkte der Lokomotivführer des in langsamem Tempo ein
fahrenden Zuges die Gefahr noch rechtzeitig und konnte der
Personenzug wenige Meter vor den Gefährten zum Steherbringen . Die eine Varritzre , die von dem Wärter in letzte ,Minute eiligst noch herabgelassen worden war , wurde erheblich beschädigt . Wie das „Heid . Tgbl .

" hört , funktionierterdie Klingelwerke vom Karlstor her nicht , so datz der Wärte .nicht auf das Herannahen des Zuges aufmerksam gemach -werden konnte.* Baden -Baden , 19. Juli . Die Präsidenten und Syndici de
badischen Handelskammern hatten sich dieser Tage zu einer ttonsrrenzusammengefunden. Den Hauptgegenstand der Beratung bildete de-
Entwurf neuer Satzungen für den badischen Handelstag . Von den
stellvertretenden Syndikus der Handelskammer Lahr wurde im An
schluß an die Beratung des Satzungsentwurfes ein Referat über „Ab.
grenzung von Fabrik und Handwerk" erstattet , dem noch Darlegungendes Kommerzienrats Dr . Brofien, Direktor der Rheinischen Kreditban ,in Mannheim , über „Die jüngste Lombardversügung der Reichsbank ''
folgten . Die Besprechung dauerte über vier Stunden .▲ Freiburg , 19. Juli . Freiburgs älteste Burschenschaft, die Teu¬tonia . feiert E de dieser Woche das 89jährige Stiftungsfest . Am
Samstag abend wird ein Festkommers die Burschenschaft, ihre altenHerren , die Mitglieder befreundeter Korporationen und Ehrengästein der Festhalle vereinigen . Für den Sonntag ist eine Auffahrt undim Anschluß daran ein Ausflug nach Badenweilsr geplant , wo im
Kurhaus ein Festessen der Teilnehmer mit ihren Damen vorgesehenist - Zu den alten Herren der Burschenschaft , zählt auch der gegen¬wärtige Minister des Innern Freiherr von Bodman , der , wie die
„Freib . Ztg .

" hört , an dem Feste teilnehmen wird .dr . Billingen , 18. Juli . Der Kreisausschuß setzt sich nun wie
folgt zusammen: Altbürgermeister Fischer (Donaueschingen) , Vor¬
sitzender : Bürgermeister Dr . Vraunagel (Villingen ) Stellvertreter ;Bürgermeister Rall (Marbach) , de Pelligrini (Triberg ) , Kammerrat
Eänshirt (Donaueschingen) . Ersatzmänner: Bürgermeister Herth(Furtwangen ) und Bürgermeister Fischerkeller (Dürrheim ) .2 Degerfelden (A. Lörrach ) , 19. Juli . In der ver¬
gangenen Nacht , etwa um 1 Uhr, brach in dem Schopfedes Rat¬
hauses plötzlich Feuer aus . Der Schopf, welcher mit Brenn¬
holz und Heu angefüllt war , stand im Nu in hellen Flammen .Das Feuer griff auf das Stallgebäude , in welchem die drei
Eemeinde -Farren untergebracht waren , über . Das Viehkonnte noch rechtzeittg gerettet werden, der Futtervorrat da¬
gegen wurde ein Raub der Flammen . Auch das Dach des
Rathauses wurde beschädigt. Ueber die Entstehungsursacheist bis jetzt nichts sicheres bekannt, doch vermutet man Brand¬
stiftung . Das Brandobjekt sowie die Futtervorräte sind ver¬
sichert.

8t. lleberlingen , 18. Juli . In Wittenhofe« fand am Sonntageine stark besuchte Versammlung von Interessenten an einer Eisen¬

tag 5 Uhr wird die Beerdigung stattfinden. Fräulein Burk hatte beidem Zusammenstoß in einem der zertrümmerten Wagen dritter Klasse
gesessen und einen Oberschenkel und einen Beckenbruch , zugleich aber
auch innere Verletzungen erlitten . Anfangs war sie bei Bewußtseinund konnte ihre Adresse angeben. Mehrere Aerzte bemühten sich zweiStunden lang um sie, mußten dann aber einsehen, daß menschlicheHilfe umsonst und das entfliehende Leben nicht zu halten war . Nach¬mittags 4 Uhr, also 714 Stunden nach dem Unfall , trat der Tod ein .

Schließlich berichtet der sozialdemokratische ReichstagsabgeordneteAdolf Geck dem „Volksfrd.
"

noch aus Offenburg : Zur Beurteilung der
dienstlichen Disposition des Lokomotivführers wird mitgeteilt , daß der
Heidelberger Zugmeister, welcher den Zug in Basel übernommen hat ,an dem Führer sofort eine auffallende Müdigkeit bemerkte . Es istdeshalb auch gleich nach dem Unglück nachgeforscht worden , wo sichPlatten in der Zeit vor dem Dienste aufgehalten hat , ob er etwa durch
Genuß von Alkohol eine Dienstuntauglichkeit verschuldet habe . Manwird sich ein Urteil über die Abspannung eines Führers in der Zeitder Hundstagshitze machen können , wenn man die Arbeitszeit Plattensam Sonntag und Montag zur Beurteilung heranzieht . Am Sonntag ,den 16. Juli , vormittags 10 Uhr 55 Min ., mit v -Zug 2 von Offenburg
nach Bafel ; von dort um 5 Uhr 15 Min . wieder nach Offenburg ; vondort in der Nacht zum Montag um 2 Uhr 42 Min . wieder nach Basel ;von Basel um 8 Uhr früh wieder nach Offenburg . - Wäre die
Katastrophe nicht eingetreten, so würde der Führer Platten nach¬mittags 5 Uhr 51 Min . noch nach Heidelberg auf der Maschine Dienstgetan haben ! So wurde mir , schreibt Herr Geck, glaubhaft versichert.

(Neue Meldungen .)
setz . Mullheim , 19. Juli . (Privattel .) Heute vormittagist bei dem Amtsvorstand, Oberamtmann Hebting , folgendesweitere Telegramm aus Königstein eingetroffen : Bitte michdirekt über das Befinden der Verletzten, denen

"
ich bereitsdurch Finanzminister Teilnahme ausfprechen liest auf demlaufenden zu halten . Friedrich, Eroßherzog."— Müllheim , 19 . Juli . (Tel.) Bisher ist kein weitererTodesfall zu verzerchnen. fodatz die Zahl der Toten bis jetztIS betragt . Erohherzogm Luise besuchte, von Schloß Mainau
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bahn durch das DeggenhausenerTal von Mimmenhausen nach Pful -
lendorf statt . Die Städte Ueberlingen, Pfullendorf und Markdorf
waren durch Abordnungen vertreten. Den Vorsitz der Versammlung
führte Bürgermeister Bottling von Untersiggingen. Landtagsabge¬
ordneter Weißhaupt-Pfullendorf sprach über die seitherigen Verhand¬
lungen in der Deggenhausentalbahnfrage und Dr. Bauer-Konstanz
über den Wert und die Bedeutung einer solchen Bahn für Markdorf ,
Ueberlingen und Konstanz . In zustimmendem Sinne schlossen sich
Bürgermeister Betz-lleberlingen , Back - Markdorf , Vollmar-Pfullen -
dorf, Bezirksvorstand Hugo von Bcrmasingen und Pfarrer Lehmann
von Limpach an. Im weiteren Verlaus der Versammlung wurde be¬
schlossen , zu den beiden in der Gegend stark begüterten Standesherren
eine Abordnung zu senden , um in dieser Sache mit ihnen zu ver¬
handeln.

Aus der Nessden ;.
Karlsruhe , 19. Juli .

= Zur Sonntagsruhe. Vonseiten der Polizeidirektion wird
»ns mitgeteilt, dag immer noch bei den Beteiligten Unklar¬
heiten über den Umfang der neuerdings eingeführten völligen
Sonntagsruhe im Handelsgewerbe bestehen. Es wird daher
vonseiten der Polizeidirektion erneut darauf aufmerksam ge¬
macht , daß an den Tagen, für die die völlige Sonntagsruhe
gilt , ein Gewerbebetrieb in offenen Berkaufslokalen nicht statt¬
finden darf . Es dürfen also nicht nur keine Gehilfen und Ar¬
beiter im Gewerbebetrieb beschäftigt werden , sondern auch der
Geschäftsinhaber selbst darf den Gewerbebetrieb nicht ausüben.

( ! ) Eeschäftsjubiläum. Die weit über die Grenzen unseres Hei -
inatkv s e5. bekannte Firma I . Ettlinger u . Wormser , Eisen und
Metall , cn gros und en detail hier begeht am 4. August die hun¬
dertste Wiederkehr ihres Eründungstages. Die Inhaber haben es
verstanden durch große Sachkenntnis, Fleiß und Ausdauer das Ge¬
schäft aus kleinen Anfängen zu einer so bedeutenden und weltbekann¬
ten Firma emporzuheben , und die schönen, auf das Praktischste ein-
n ächteten E. schäftsräume , Herrenstraße Nr. 7/9 , geben von dem Um¬
fange des Geschäfts und der Bedeutung der Jubelfirma beredtes
Zeugnis.

. / : Karlsruher Turngemeinde 1881. Die Karlsruher Turn¬
gemeinde versammelte atu letzten Samstag abend ihre Mitglieder im
Kolosseumssaale. Es war ein würdiger Abschluß für das in allen sei¬
nen Teilen so wohlgelungene 50jährige Stiftungsfest . In zu Herzen
gehenden Worten dankte der erste Vorsitzende, Herr Steinman « , allen
denen , die ihre Kräfte in so hervorragender Weise dem Verein bei
seinem Jubelfeste zur Verfügung gestellt hatten. In ehrenden Wor¬
ten gedachte Ehrenmitglied, Herr Eberle, der großen Verdienste des
derzeitigen ersten Vorsitzenden .

' Der zweite Vorsitzende, Herr W ' rst,deutete in beredten Worten an, welche Anforderungen zu bewälr-gen
gewesen seien, und daß nur die Einigkeit, die im Verein herrsche, ein
solches Fest ermöglichen konnte. Eine flotte Tanzmusik , ausgeführt
von der Dragonerkapelle, hielt die Mitglieder bis zur frühen Mor¬
genstunde beisammen .

Im Moninger-Earten findet heute , den 19 . Juli , 8 Uhr
abends, ein Militär -Konzert » gegeben von der Kcwclle des Feld-
Artilleie -Regiments „Eroßherzog "

, unter Leitung fct - König! . Ober¬
musikmeisters H . Liese statt . (Siehe Anzeige.)

: ! : Eine beispiellose Tierquälerei, die eine exemplarische Strafe
verdient, verübte gestern der 34 Jahre verheiratete Wagner
Heinrich Mummert von Ludwigshafen. Seinem schwarzen Pinscher
band er die Füße zusammen und warf ihn bei Ludwigshafen in den
Rhein. Lange kämpfte das arme Tier um sein Leben , bis es endlichin den Wellen verschwand . Der Mann wurde , laut „Volksst .

" , an-
liezeigt .

Permischtes.
hd Berlin , 19 . Juli . (Tel .) Aus noch unbekannten Grün¬

den verübte gestern nachmittag der 32jährige russtsche Student
Alex Finikow in seiner Wohnung in Halensee Selbstmord , als
seine Frau die Wohnung auf einige Zeit verlassen hatte, um
Einkäufe zu besorgen . Er jagte sich eine Kugel in die rechts
Schläfe. Der herbeigerufene Arzt konnte nur noch den einge¬
tretenen Tod feststellen.

— Mainz, 19. Juli . (Tel .) Große Unterschleife wurden im Wa¬
renhause von Tietz entdeckt . Eine große Anzahl von Verkäuferinnen
sollen Waren im Werte von mehreren tausend Mark beiseite geschafft
haben . Heute morgen wurden 15 bis 18 Verkäuferinnen durch die
Kriminalpolizei verhaftet.

— Venedig, 19. Juli . Infolge Bruches des Hauptzuleitungsrohresder städtischen Wasserleitung drang das trübe Lagunenwasier in die
Röhren» so daß Venedig und die umliegenden Inseln 14 Tage ohne
Trinkwasser aus der Leitung sein dürften . Alle Wasierschiffe der
Marine sind nach Venedig beordert .

C . Neapel, 19 . Juli . (Privat .) Eine neue Hitzwelle über¬
flutet Italien und die Riviera . Die Temperatur beträgt schonin den Morgenstunden 25 Grad Celsius und erreicht um die
Mittagszeit 35 Grad Celsius im Schatten . Zahlreiche Er¬
krankungen sind infolge der Hitze zu verzeichnen . Die Hitzwelle
breitet sich nordwärts über Mitteleuropa aus.

bä Petersburg, 19. Juli . (Tel .) Ein aufsehenerregender
Einbruchsdiebstahl ist in Petersburg verübt worden . Hier
wurde am hellen Tage das auf einer stark frequentierten
Straße im Zentrum der Stadt gelegene Wäsche-Magazin der
Wohltätigkeitsgesellschast der deutschen Kolonie von Einbre¬
chern heimgesucht und von ihnen für mehrere tausend Rubel
Wäsche erbeutet .

Unglücksfälle.
= Brackenheim (Württemberg ) , 19 . Juli . (Tel . ) Im be¬

nachbarten Hausen a. Z. und hier sind über 29 Personen an
Fleisch- oder Wurstvergiftung erkrankt. Einzelne schwebten in
Lebensgefahr und konnten nur durch das energische Eingreifen
des Arztes gerettet werden . Gerichtliche Untersuchung ist eiv-
geleitet.

— Welzheim (Württemberg ) , 19. Juli . (Tel .) Als sich
gestern nachmittag der lüjährige Sohn Friedrich des Freiherrn
Albert von Kögel. Haupmann im Infanterieregiment Kaiser
Friedrich in Stuttgart , beim Baden im Ebnisee an einer für
das Baden nicht bestimmten Stelle zu « eit in den See hinaus
wagte, verlor er den Boden unter den Füßen und versank. Die
Mutter, Freifrau von Kügel, geborene Paula Brune aus Rem¬
scheid, und ein Dienstmädchen, die den Knaben retten wollten,
büßten gleichfalls das Leben ein. Die drei Leichen sind ge¬
borgen .

bä Frankfurt a. M . , 19 . Juli . (Tel .) Gestern Abend stieß vor
der Morr'

schen Nudelfabrik in Homburg v. d. H. ein Wage» der
Elektrischen Straßenbahn Homburg -Frankfurt mit einem Bauern-
Fuhrwerk zusammen . Das letztere wurde völlig zertrümmert . Ein
Pferd wurde so schwer verletzt, daß es getötet werden mußte . Der
Knecht wurde in großem Bogen auf die Straße geschleudert» kam aber
mit geringen Verletzungen davon.

= Schwerin , 19. Jrli . (Tel .) Bei einer Bootsfahrt , die
fünf angeheiterte Kellner des Kurhauses Zipxendorf heute früh
auf dem großen See unternahmen, kenterte das Boot und alle
fünf fielen ins Wasser. Einer konnte sich durch Schwimmen
retten , ein zweiter wurde rechtzeitig herausgeholt: die drei
andern ertranken . Sie waren sämtlich unverheiratet.

hd Wollenberg i. d. N.» 19. Juli . (Tel .) Majoratsherr
Georg von Brandt-Wutzig ist gestern im Wutziger See er¬
trunken.

hd Posen, 19. Juli . (Tel .) Das etwa 1009 Einwohner
zählende Dorf Chwalkowo ist durch eine gewaltige Feuers¬
brunst fast vollständig eingeäschert worden . Das Feuer brach
in einer Wirtschaft aus und verbreitete sich infolge des herr¬
schenden Sturmes über das ganze Dorf, das jetzt nur noch einen
Trümmerhaufen bildet. 31 Anwesen mit 71 Wohn -
und Nebengebäuden , Stallungen usw. sind nie -
dergebrannt . Hilfe aus den benachbarten Ortschaften
war herbeigeeilt, konnte jedoch bei der großen Glut und

_
dem

Sturme nichts ausrichtrn . Eine Frau, die ihre zwei Kinder
«us den Flammen herausholte, erlitt schwere Brandwunden.
Das Feuer ist vermutlich aus Fahrlässigkeit entstanden .

Letzte Telegramme
der „Badischen Messe".

— Würzburg , 19 . Juli . Wie das „Frk . Volksblatt" aus Ham¬
melburg erfährt , wurde auf dem dortigen Truppenübungsplatz
von dem Wachtposten ein japanischer Major, der dem Artillerie -Re-
serve-Regiment zugeteilt ist, in der Nacht zwischen 1 und 2 Uhr an«
getroffen , wie er, mi keiner Blendlaterne versehen , die neuesten Rück -
laufgeschütze untersucht« und ihre Konstruktion studierte .

Paris , 19 . Juli . In der Nähe des Banhhofes von
Eentilly . bei Paris wurden sechs Signaldrähte zerschnitten
und bei Nancy eine Signalpfeife zerstört. Bei Agde , Dep .
Hsrault , stieß der Expreßzug Cette-Bordeaux auf einen quer
über die Schienen gelegten Steinhaufen.

hd Petersburg, 19. Juli . In Moskau steht ein neuer
aufsehenerregender Prozeß gegen Jntendanturbeamte bevor .
Diese haben neuerdings 299 999 Soldatenstiefel für den Kiewer
Militärkreis in Empfang genommen , von denen 89 Proz. un¬
tauglich sind . _

Die Ereignisse in Marokko.
-- - Teneriffa, 19. Juli . Der Kreuzer „Berlin " ist gestern

wieder an die afrikanische Küste zurückgekehrt . Der „Eber"
liegt noch hier vor Anker.

= Madrid. 19. Juli . Der spanische Ministerpräsident
Canalejas erklärte einem Berichterstatter , daß die Meldung
über die Verhaftung des Konsularagenten
Boisset durchaus falsch sei . Die Stadt Tanger
sei ein gefährlicher Herd für falsche Nachrichten geworden .

Nr. 380
Der Gouverneur von Melilla , General Aldave, der aus sein
Ersuchen den Redakteuren der „Telegramme del Rif " größere
Borficht bei der Veröffentlichung von Nachrichten empfohlen
hatte, habe berichtet, die Redakteure hätten geantwortet,
ihre Meldungen über die Ursache der Versetzung des Haupt¬
manns Moreaux seien nichts im Bergleich zu den Nachrichten,
die in den Blättern von Tanger und anderen Städten gegen
die Spanier verbreitet würden .

— Paris . 19. Juli . Fast die gesamte Presse verlangt
heute , daß Spanien wegen der Verhaftung des Konsular¬
agenten Boisset um Entschuldigung bitte. Der „Figaro "
erklärt , Ministerpräsident Caillaux und der Minister des
Aeußern de Selves würden für immer ihr Ansehen bei dem
französischen Volk einbüßen , wenn sie eine andere Haltung
zuließen . Der „Eaulois " schreibt: „Wenn Deutschland
uns auszuziehen versucht, macht sich Spanien den Spaß, uns
zu verhöhnen . In dieser unglaublichen Lage befindet sich
gegenwärtig Frankreich ! " Petite Rspubli ue " meint :

„Die einzig mögliche Genugtuung ist eine öffentliche Ent¬
schuldigung in Anwesenheit der Marokkaner , die Zeugen des
dem Agenten Boisiet angetanen Schimpfes waren."

Vom Balkan .
--- Cetinje, 19. Juli . An maßgebendem Ort wird neuer¬

dings erklärt , die Regierung von Montenegro, die seit der
Emigration der Malifforen ununterbrochen bemüht war, sie zur
Rückkehr zu bewegen , setzt trotz der Mißerfolge der Verhand -
l" ngen des türkischen Gesandten und des Erzbischofs von Eku-
tari diese Bemühungen fort. Montenegro ist jedoch nicht
verantwortlich, wenn die Malissoren ohne sichere Garantien
nicht zurückkehren wollen. Diese Garantien kann Montenegro
nicht geben . Als humaner Staat aber kann es die Malissoren
nicht gewaltsam zur Rückkehr zwingen. Von seiner Seite droht
jedenfalls dem Balkan keine Kriegsgefahr .

Zur Lage i« Persien .
= Teheran, 19. Juli . Die Landung des früheren Schahs erfolgte

bei Komesteble am Kaspischen Meer, in der Nähe von Ascherabad. Der
Schah unterhielt dort schon eine Zeit lang mit den Tolkmrnen Ver¬
bindungen. Nachrichten zufolge, die bei der russischen Regierung ein¬
gegangen sind, war der frühere Schah in der letzten Zeit mehr als je
zuvor damit beschäftigt , gegen die jetzige Regierung Jntrignen anzu -
zettcln. Sein Günstling Munjalak es Sultaneh , der 1909 ebenfalls
als russischer Schutzbefohlener in Rußland ausgenommen wurde, reizt
jetzt in der Provinz Asserbeidschan die Schachsewehnen zur Empörung
auf. Andere Anhänger des früheren Schahs landeten mit große» Vor¬
räten von Patronen und Waffen bei Baku und erhielten trotz der Vor¬
stellungen der persischen Regierung die Erlaubnis » sich nach Petrowsk
zu begeben , wo sie Besprechungen mit den Tolkmenenhäuptlingen
hatten.

Wetterbericht des Zentralbur. für Meteorologie und Hydrogr .
vom 19. Juli 1911 .

Die über der Nordsee gelegene Depression ist nach der Ostsee
weitergezogen, dabei hat sie sich verflacht und sie beeinflußt deshalb
nur ihre nähere Umgebung. Das Festland steht unter der Herrschaft
hohen Druckes, der sich von dem über dem Südwesten lagernden Kern
aus nordostwärts ausgebreitet hat ; in seinem Bereich ist das Wetter
meist heiter und warm. Voraussichtlich wird der hohe Druck seinen
Einfluß weiterhin geltend machen ; es ist deshalb Fortdauer des meist
heiteren und warmen Wetters zu erwarten.

Witterungsbeobachtungen der Metsorolog. Station Kar , ruhe.
Nurn- Ther - Absol .

Juli meter
wm

momt .
in C.

Feucht.
mm in Proz. Wind Himmel

1 ? . Nachts 9-° U. 747 .6 233 9.2 43 W heiter
19 . Mrgs . 7« U. 752 .4 18. 6 11 .2 70 SW wolkenlos
19. Mitt . 2-° U. 752.9 26 .3 7 . 5 30 W

Höchste Temperatur am 18. Juli : 29,0 ; niedrigste in der darauf¬
folgenden Nacht 16,3 Grad .

Niederschlagsmenge am 19. Juli , 7 .26 Uhr früh : 0,0 mm.

Wetternachrichten aus dem Süden vom 19. Juli früh .
Lugano wolkig 21 Gr ., Biarritz heiter 21 Er ., Nizza halb bedeckt

22 Er ., Perpignan wolkenlos 23 Gr ., Triest heiter 23 Er ., Rom wolken¬
los 21 Gr ., Cagliari heiter 23 Er.
' Eine köstliche Juli - Süstspeife

GeschmorteHimbeeren und Johannisbeeren, sie passen
gut zusammen — mit

UonäLMiN - MWmmz
Köstlich, nahrhaft und erfrischend. MondaminüberaN erhältlich *
in Packeten i 60, 30 u. 15 Pfg. Erprobte, einfache Rezepte aus jed . Packet .

kommend, im Laufe des heutigen Tages die bei dem Unglück
Verletzten . — Die Untersuchung über die Ursache der Ent¬
gleisung ist noch nicht abgeschlossen , und es läßt sich zur Zeit
noch nichts darüber sagen, wen die Schuld trifft , auch konnte die
Geschwindigkeit der Maschine zur Zeit der Katastrophe noch
nicht endgültig festgestellt werden . Soweit bisher ermittelt
werden konnte, liegt die Ursache des Unglücks, wie bereits heute
früh mitgeteilt , in zu raschem Fahren im Verein mit plötz¬
lichem Bremsen .

Finanzminister Rheinboldt ist heute nach Karlsruhe zurück-
gekehrt.

sch . Müllheim, 19 . Juli . (Privattel .) Die Personalien
der einen getöteten Frauensperson im Alter von etwa 25
Jahren konnten immer noch nicht festgestellt werden . Die
Wäsche ist mit R. B . gezeichnet. Gestern kam ein Mann
von Freiburg, der in ihr eine kürzlich bei ihm eingezogene
Mieterin zu erkennen glaubte. Die Angaben waren jedoch
ungenau. Wenn sich bis heute abend keine Angehörigen
melden und die Personalien auch sonst nicht ermittelt werden
können, wird die Tote morgen in Müllheim beerdigt werdkn .
Eroßherzogin Luise bei den Berletzten der

Katastrophe .
»ah . Müllheim, 19. Juli . (Privattel .) Eroßherzogin -

Witwe Luise (nicht wie zuerst gemeldet Eroßherzogin Hilda)
traf heute vormittag kurz nach 10 Uhr von Schloß Mainau
zum Besuch der Berletzten des Müllheimer Eisenbahnunglücksin Begleitung von Graf und Gräfin Andlaw und der Hof¬
dame Frl . von Rottberg hier ein. Am Bahnhof waren u . a .

-zum Empfang erschienen: Eroßh . Amtsvorstand Oberamt¬
mann Hebting, Bürgermeister Nikolaus und Major Ley ,
ferner ReichstagsabgeordneterBlankenhorn, Landeskommissär
Pfisterer aus Freiburg und Regierungsassessor Dr. Benfinger.

Die hohe Frau besichtigte, nachdem sie von den Anwesenden
bearW worden ^var, zunächst das Trümmerkeld und begab sich

sodann im Landauer nach dem städtischen Hospital. Unterwegs
traf Eroßherzogin Luise auf den Trauerzug, der die beiden
Damen Geifer , nach dem Bahnhof brachte. Die Eroßherzogin
ließ sofort ««halten und sprach den Angehörigen der Toten
ihr herzliches Beileid aus.

Bor dem Spital hatte die Sanitätskolonne Aufstellung ge¬
nommen . Großherzogin Luise traf dort kurz von 11 Uhr ein.
Am Eingang waren sämtliche Aerzte mit dem Bezirksarzt,
Medizinalrat Dr . Warth , sowie einige Gemeinderäte, das
Pflegepersonal und Damen des Frauenvereins zum Empfang
versammelt . Die Eroßherzogin Luise unterhielt sich nach
der Ankunft zuerst mit dem Führer der Sanitätskolonne ,
dem sie die Hand schüttelte und die Anerkennung über die
Tätigkeit der Kolonnenmitglieder aussprach.

Dann begab sie sich in das Innere des Hospitals, und nach
herzlicher Begrüßung der Aerzte und Schwestern sofort in die
Krankenzimmer . Dort schritt sie von Krankenbett zu Kranken¬
bett , reichte jedem der Verletzten die Hand und sprach ihnen
Trost zu . Herr Dr . Bock dankt« der Großherzogin Luise für
ihre rührende Anteilnahme vom Anfang des Unglücks und
wünschte ihr alles gute.

Vom Hospital aus fuhr die hohe Frau nach dem Militar -
lazarett, auf dem Wege dahin von der Einwohnerschaft ehr¬
erbietig begrüßt . Im Lazarett übernahm Stabsarzt Dr.
Kirchheimer die Führung durch die Krankensäle .

Später fuhr Eroßherzogin Luise ins Amthaus, wo sie bei
Obrramtmann Hebting einen Imbiß einnahm und sich noch ein¬
gehend über das Unglück berichten ließ. Gegen Uhr er¬
folgte alsdann die Rückfahrt nach Schloß Mainau über
Freiburg.

Die Stadt Müllheim hat an den Särgen der Opfer der
Eisenbahnkatastrophe prachtvolle Kranzspenden niederlegen
lassen. Das Befinden der Verlauten war auch heute nach -
mittas zufriedenstellend, ^

Aus dem gewerblichen Festen.
Heidelberg , 19 . Juli . Eine imposante Propaganda¬

versammlung für die Sonntagsruhe in Heidelberg nahm
eine Entschließung an , in der für eine Beschränkung der
sonntäglichen Geschäftszeit auf drei Stunden eingetreten
wird .

hd Berlin . 19. Juli . (Tel . ) 5999 im deutschen Metall¬
arbeiterverband organisierte Former und Berufsgenossen , so- ,
weit sie in den Eisengießereien Berlins und Umgegend be¬
schäftigt sind , beschlossen gestern abend in eine Lohnbewegung
einzutreten. Sie gaben ihre Zustimmung zu einem neuen
Tarif , der für die Former günstigere Bedingungen aufweist.

= Paris , 19. Juli . (Tel .) Die „Bataille Syndiealiste" des Allgem.
Arbeitsverbandes kündigt an , datz die Vertreter der französischen Ber¬
einigungen vom 22 .- 26. Juli den deutschen Schwesteroereinigungenin
Berlin einen Besuch abstatten werden . Diese Studienreise werde mit
großen internationalen Versammlungen zugunsten des Friedens in
Berlin und Paris abgeschlossen werden . Aus Toulon wird gemeldet,
daß zahlreiche Arsenalarbeiter gegen die Entsendung eines Vertreters
zu der Berliner Reise des Arbeiter-Verbandes Einspruch erheben .

Meine Zeitung .
Z Baden der tunnelreichste Staat im Deutschen Reich . Baden,

das auf seinen Staatsbahnen insgesamt 113 Tunnels mit einer Ge¬
samtlänge von über 39 Kilometer besitzt , ist das tunnelreichste Land
im Deutschen Reich . 2V, Prozent der gesamten Länge der badischen
Staatsbahnen liegen in Tunnels . Der größte ist der Eroßherzog
Friedrich -Tunnel (Dinkelberg ) zwischen Fahrnau und Hasel , der die
respektable Länge von 3170 Meter besitzt . Der nächstgrößte ist der
neue Königstein-Tunnel bei Heidelberg von nahezu 2500 Meter Länge .
Dann folgen der Kehrtunnel bei Fützen mit 1700 Meter, der Som¬
merautunnel der Schwarzwaldbahn mit etwa 1650 Meter und das
Kehrtunnel bei Grimmelshofen mit 1205 Meter Länge. Im ganzen
sind 5 Tunnels über 1 Kilometer, 26 Tunnels über y, Kilometer l«M .>



*tT. d 'ö \j « venddlatt. Mittwoch Len IS. Juki INI .
Grundstücks-Zwangsversteigerung .
Die aus 4. August 1941 bestimmte Zwangsversteigerung desGrundstücks Lgb. Nr . 6306 c (Georg - Zriedrichftraße 21 ) der Maler¬meister Christian Köhn Eheleute in Karlsruhe findet nicht statt .Karlsruhe , den 19. Juli 1911 . 11430
Ärohh . Notariat VIII als Bollstrcckungsgericht .

Viehmarkt in Durlach
am 26. Juli 1911 6555«

findet nicht statt.

Navrfiye Wreffe . Sette 3

TNoninger-Garten .
Heute, den 19 . Juli. 8 Uhr abeniß:

Alrttrvoehs -
Tlonzert

gegeben von .der 11438
»<t

Leitung : Kgl. Obermusikmeister H. Liese.
Eintritt ä JJerfiro 20 stfg.

NB . Iar Prigramm enthält gewählte heitere MnLWLe.

Colosseums -Garten .
Heute Mittwoch abend 8 Uhr :

Grosses Konzert .
Eintritt frei . 11442 Jos . Dimer .

m BarswisihM Sögemerf
© . m. b. H.

Marienstraße 60 . Telephon 486 .

tr ÄsmW *
zu Bauzwecken für Geschäfte und Industrie :

Reslparkien aller Sorten billigst.
Jedes gröbere Quantum von unserem Hauptlager zu nochmals

herabgesetzten Preisen . 11434.3.1
DaS von Barsewisch ’sche Sägewerk « . Holzhandlung ,G . «t. b. H., mit der gesamten vorzüglich gehaltenen Einrichtung

ist an kautionsfähige Unternehmer w,i verpachten .

Privat - Entbindungs-Anstalt
2.2 der Neuzeit entsprechend eingerichtet , empfiehlt B22488

Frau Baniseth , Hebamme ,Telephon 2718 Beilchenstraste 23.

Grosser

Muster =Verkauf
der Muster - Kollektion der Marke

mit

25 Prozent Rabatt
auf die Originalpreise .

Zur Besichtigung ladet ein 11226 .4.3

Schuhhaus

H. Landauer
Kaiserstr. 183. Telephon No. 1588.

Fr . Reisig , Heidelberg .
: s Dampf - Brennerei : :
aller Arten Qualitäts -Branntweinen als :

Cognac, Kirschwasser, Zwetschgen wasser , Heidelbeergeist etc.
■— Likör - Fabrik. = = 6546a»

Wegen Geschäfts -Veränderung '
habe ich die Preise auf sämtliche Waren
ganz enorm zurückgesetzt und bietet mein

großer
. äßr *

ganz bedeutende Vorteile.
Aeußerst günstige Kauigelegenheit
für bevorstehende Ferien und Reise .

Reichhaltige Auswahl in

Jacken -Kleidern
Seiden -Blusen
Kostüm-Röcken

110 .— bis 180 .— jetzt JL
29 .— . . HO.— <« if
20 — . . 45 .- fi M

6,— . . 39,- if „

.. 70 -
bis 20 .

Engl. Paletots , Staubmäntel , Lodenmäntel und Loden - Capes
sind weitmöglichst im Preise reduziert .

Alpacca - u . Leinen -Jackenkleider
früher 22 .— bis 79,— jetzt JL 16 .— bis 55 .—

Leinen -Kostümröcke und Mäntel
unerreicht billig .

Für Backfische und Kinder
empfehle ich Leinen - u . Batist - Kleider , Leinen - u . Batist - Blusen hervorragend billig .

Woll - Kleider zum Selbstkostenpreis .

Spitzenumhänge , Fischus , Unterröcke u. Gürtel
. . werden , um damit zu räumen , zu jedem annehmbaren Preis abgegeben .

Damen - u. Mädchen -Konfektion.

Telephon
2723

Kaiserstr.
86,

(«SmttAtt finden diskrete Auf»Flamen nähme und sorg¬
samste Verpflegung im Privat -
entbindnngsheim von FrauMüller , Hebamme . Straßbnrgi . Elf ., Helenengaffe 16. 5549a 10 .3

ld Zollkeller
offeriere :

Weissweine,
Rotweine,

11020 .3.31
Bordeauxweine, |
Ungarweine,
Samos, Vermouth ,
Madeira, Sherry ,
Tarragona ,

alles akzisfrei , mit Zoll -
I quittung , in nur besten ]

Qualitäten u. zu sehr mäBigen
I Preisen .
| — Proben zu Diensten . —

Max umm.
Gr. Bad. Hoflieferant

| Weingrosshandlnng ]Karlsruhe .

WtT Darlehen ~m
100—800 M. von Selbstg. (Privatm .)auszuleihen gegen Lebensversich .-
Abschlutz u . gute Sicherheit . Strengdiskret u . durchaus reell. Leute in
sich . Stellg ., besond . Beamte , bevor¬
zugt . Offert , unt . Nr . 1823098 andie Exped . der „Bad . Presse" .

7000 Mark
zur Ablösung einer 2. Hypotheke ,so gut als erste, wird per sofortoder 1 . Oktober auf ein gut ren¬
tierendes Geschäftshaus der Süd¬
stadt von gut situiertem u . prima
Zinszahler zu 5°|„ aufzunehmen
gesucht . Offerten unter B23097 andie Expedit, der . Bad . Preise " . 2.1

Mr Hausfrauen !
Eir» Wort an titl . Hausfrauen.

Was den Sieg der Bettfedern -Reinignng bis jetzt übertrifft , wirdnur durch meine neue Maschine allein erreicht , da keine Konkurrenz imStande ist , mir solche aufzuweisen , selbst die verdorbenen Federn werdenwieder rein u . flockig. Von großer Wichtigkeit ist es, nach der Desinfektiondie Bettsedern durch meine Maschine bearbeiten zu lassen , auch über¬nehme das Waschen und Bestreichen der Bettbarrüent , bei prompterBedienung . Hochachtungsvoll

B23108

Karlsruhe .Karlstraße 80 .
Bettfedern -Reinigungs -Jnstitut mit rlektr. Betrieb .Gegründet 1878 .

Max Flechlner,

in vorzüglicher Qualität offeriere
in Fässern von 100 Liter an per Liter 22 Pfg .
in kleineren Gebinden per Liter 24 Pfg.
in Eigentnmsfässern per Liter 2 Pfg . billiger.

Letztere werden abgeholt und kostenlos gepatzt.

B. Finkeistein
Apfelwein -Grosskelterei 10781*

Rintheimerstr . 10. Telephon 510 und 2875.

Verloren
Stadtgarten -Beikarten. AbzuoM. Netscher, Sofienstr . 80, 2.

Uerloren
12. Juli gold . Armband . Abzug.
Karlstraße 98. Laden. B23076

ZU verkaufen :
5 )4 P . S. Motorrad mit Seiten¬
wagen, neu , Magnetzündung und
Doppelübersetzungsnabe zu Ank .-
Vreis , sowie 1 St <inzrugwanne f.
Kupf. - o.Nickelbad 50x40x30 cm .
Kaiserstraße 134 . "123084

Kl. Kandhirrrschen,
2stöck . , neu erbaut , best, aus 5 Zim¬mer , Küche und allem modernen
Zubehör , in schöner , herrlicher Lagein Gaggenau sMurgtal, , in Nähedes Waldes gelegen und. umgebenvon Gartenanlagen , billig zu ver¬kaufen.

Offerten unter Nr. B22635
an die Exped. der „Bad . Presse"
erbeten .

Ein 7 jähriger Rappwallach undeine 8 jährige Braunstutk , für jebFuhrwerk geeignet <Herr u. Bauer ),hat zu verkaufen . Moritz, z. RitterBüchenau . AmtBruchsal . 8W ..1

Verscb. Kurbäder.
Halb - , Sitz- , Fuss- and Wechsel¬

bäder. Duschen, Wickel
(Packungen) u. Massagen,
1)ampf- undHeisslaft -Kasten -
bäder etc.

Damenbadezeit . Montag und
Mittwoch vormittags und
Freitag nachmittags“.

Herrenbadezeit: »Alle übrige
Zeit and Sonntag vormittags
7—12 Uhr“ . 3731

Tüchtiger, erfahr . Kauf¬
mann sucht fich mit vorerst
30—40 Mille an solidem , ge¬
winnbringendem Geschäft
zu beteiligen,event. solches zu kaufe « .

Angebote unter I . 6528 an
Haasenstein St Vogler , A .-
G ., Karlsruhe i. B . 6545a

ZimemWe«
gesucht.

8 In eine Schweizerfamilie^ in die Nähe Neapels auf
Oktobergesucht zwer feinere ,tüchtige Zimmermädchen ,wovon das eine auch im
Kochen » das andere im

_ Schneidern bewandert■ ist . Gest. Offerten befördertI unter Chiffre T . 3208 Z .■ die Annoncen - Expedition
I Haasenstein & Vogler »■ Zürich. 6544a.4 .1

Villa in Triberg
in schönster staubfreier Lage mit
Garten , enthaltend 7 Zimmer ,Zentralheizung, elcktr . Licht, Auto¬
garage , ist wegen Todesfall zumbilligen Preise von 25000 Mk. zu
verkaufen. Näh. erteilt 6g. Beden«.Karlsruhe v B .< Relkeustraßr 29,

1
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Städtische Mittelschulen.
© Karlsruhe , 19. Juli . Die städtischen Mittelschulen haben ihre

Berichte über das verfloffene Schuljahr in der bekannten Form er¬
scheinen lassen , die zugleich als Einladungen zu den Schlußprüfungen
gelten . Wir entnehmen den einzelnen Jahresberichten die folgenden
Einzelheiten :

Humboldtschule (Realgymnasium ) .
Aus dem allgemeinen Teil zur Geschichte der Anstalt ist die Er¬

krankung des Direktors Dr . Heimburger zu erwähnen , der dadurch dem
Schuldienst bis jetzt ganz entzogen wurde . Seinen Unterricht vertraten
die Professoren Breidt und Rieger und Praktikant Weber . Die Direk¬
tion verwaltet Profeffor Wacker , zu besten Entlastung Praktikant Dol-
land 7 Wochenstunden übernahm . An Stelle von Herrn Dr . Heim¬
burger wird bekanntlich Geh. Hofrat Rebmann treten .

Tätig waren zu Ende des Schuljahres an der Anstalt 17 etat¬
mäßige Lehrer (einschließlich des Direktors ) , 13 nichtetatmäßige Lehrer ,
4 Neben- und Hilfslehrer .

An der Reifeprüfung im Sommer 1910 nahmen 23 Oberprimaner
teil , denen sämtlich das Reifezeugnis erteilt werden konnte.

Die Gesamtzahl der Schüler des Jahres 1910/11 betrug 507 . Aus¬
getreten sind im Laufe des Jahres 69 , so daß der Stand der Schüler -
zahl am 1 . Juli 1911 438 betrug . Mädchen besuchten die Anstalt nicht.
Auf die KonfeUonen ist die Verteilung folgende : Evangelische 274 ,
Katholiken 188, Altkatholische 5, Israeliten 39, sonstige 1 . 459 Schüler
waren Badener , 45 andere Reichsdeutsche , 3 Ausländer .

Eoethefchule
(Realgymnasium mit Eymnafialabteilung ) .

Aus der Jahresgeschichte der Anstalt ist zu bemerken, daß der Lehr¬
plan keine Aenderungen erfahren hat . Dagegen waren Aenderungen im
Lehrkörper durch die Vermehrung der Klassenz-rhl und durch andere
Verhältniste bedingt . Erwähnenswert ist die Zuruhesetzung des ver¬
dienten Professors Otto Kiefer , die auf seinen Antrag erfolgte .

Als etatmäßige Beamte waren einschließlich des Direktors Treut -
l-ein 16 Lehrer tätig , nichtetatmäßig 14 Lehrer , darunter 5 zur Ab¬
legung des Probejahres , als Reben - und Hilfslehrer 8 Lehrer .

Die letzte Reifeprüfung bestanden von 41 Oberprimanern der
Gymnasial - und Realgymnasialabteilung 38 (2 Mädchen) .

Die Zahl der Schüler betrug 507 , von denen 81 austraten , so daß
am Ende des Schuljahres 486 der Anstalt angehörten . 15 Mädchen
besuchten die Schule.

Auf die Konfession verteilt ergaben sich folgende Zahlen : Evan¬
gelische 314, Katholiken 155 , Altkatholiken 3, Israeliten 24 , sonstige
11 . 446 wirren Badener , 51 andGe Reichsdeutsche, 10 Ausländer .

Oberrealschule .
Der allgemeine Teil gibt zunächst über den guten Verlauf des

Schuljahres Auskunft und enthält sodann eine Zusammenstellung der
Berechtigungen, die der Besuch der Anstalt verleiht .

Etatmäßige Lehrer zählte die Schule mit Einschluß des Direktors
Dr . Ehrhardt 20 , nichtetatmäßige 11 , darunter ein Volontär und 5 zur
Ablegung des Probejahres , und 6 für den Religionsunterricht .

Die letzte Reifeprüfung bestanden 19 Oberprimaner .
Die Schülerzahl der Anstalt betrug 524, davon ausgetreten 67,

folglich Stand am 1 . Juli 1911 : 457. 1 Mädchen besuchte die Schule.
Evangelisch waren 326 , katholisch 189 , altkatholisch 2 , israelitisch 7.
445 waren Badener , 75 andere Reichsdeutsche , 4 Ausländer .

Realschule .
Der Bericht gibt eingehend Auskunft über die Berechtigungen der

Schule sowie über die Jahresgeschichte der Anstalt .
Einschließlichdes Direktors Holzmann waren 15 etatmäßige Lehrer

angestellt, 8 nichtetatmäßige , darunter 2 Probekandidaten , 4 Reben-
und Fachlehrer .

Mit dem Reifezeugnis wurden 1910 21 Schüler entlasten .
Die Gesamtzahl der Anstaltsbesucher betrug 391 , wovon 46 aus¬

traten , so daß der Stand am 1 . Juli 1911 345 betrug . 206 waren
evangelisch , 172 katholisch , 2 altkatholisch, 11 israelitisch . Badener
waren 341, andere Reichsdeutsche 48, Ausländer 2.

Höhere Mädchenschule mit Mädchengymnasium .
Das Schuljahr verlief im allgemeinen ruhig und unter günstigen

Verhältnissen .
Das Lehrerkollegium setzte sich wie folgt zusammen : Direktor Geh .

Hofrat Dr . Keim und 29 etatmäßige Lehrer und Lehrerinnen , 9 nicht-
etatmäßige und 11 Reben - und Hilfslehrer und -Lehrerinnen .

Sämtliche 20 Gymnastal -Abiturientinnen erhielten 1910 das
Reifezeugnis .

Die Gesamtzahl der Schülerinnen einschließlich der Eymnastal¬
abteilung betrug 1086 , von denen 63 austraten , so daß am 1 . Juli 1911
der Stand 1023 betrug . Evangelisch waren 646 , katholisch 336 , alt¬
katholisch 4 , israelitisch 87, sonstige 13 . 831 waren Badnerinnen , 236
andere Reichsdeutsche , 19 Ausländerinnen .

Sporr-Urrchrichlen .
ctz Karlsruhe , 17. Juli . Die furchtbare Wetterkatastrophe im

Taubertal , durch die einer der fruchtbarsten Landstriche Badens schwer
geschädigt worden ist , hat in allen Kreisen der Bevölkerung das Be¬
streben ausgelöst , opferwillig zur Linderung der Rot mitzuhelfen .
Auch die Freunde und Anhänger des Fußballsports in unserer Resi¬
denz wollen hierbei nicht fehlen . Der Ortsverband der Fußballver¬
eine von Karlsruhe und Umgebung hat daher beschlosten , am Sonn¬
tag , den 23 . Juli , Wettspiele zu veranstalten , deren Ertrag dem
Hilfsfonds zu Gunsten der Wasserbeschädigten des Taubertales zu¬

fließen soll . Die Spiele finden zwischen kombinierten Mannschaften
statt und zwar zunächst zwischen solchen der D- und L -Klasse und
anschließend daran zwischen zwei kombinierten Mannschaften der
A-Klasse. Das letztere Spiel soll gleichzeitig als Ausscheidungsspiel
für die am 13. August anläßlich des Verbandstages in München spie¬
lende Karlsruher Städtemannschaft dienen und wird daher die besten
Spieler zusammenführen, über die wir in Karlsruhe verfügen . Bei
dem anerkannten hohen Können unserer einheimischen Mannschaften
sind somit die Voraussetzungen, technisch vorzügliche Spiele vorgeführt
zu bekommen, die denkbar günstigsten. Dieser Umstand in Verbin¬
dung mit dem idealen Zweck der Spiele läßt es wünschenswert er¬
scheinen , daß die gesamte Karlsruher Fußball - Gemeinde vollzählig
erscheint und sich auch eine recht große Anzahl jener Kreise einfinden
möge , die dem Fußballsport bisher noch fremd gegenüber stehen . Die
Spiele beginnen um >/-3 Uhr bezw . V*5 Uhr und finden auf dem an
der Rheintalbahn gelegenen Sportplatz des Fußballklubs Phönix statt .

st, Millstatt (A. Kehl) , 18. Juli . Bei günstiger Witterung und
unter sehr reger Teilnahme eines Sportpublikums fanden am letzten
Sonntag hier die Pferderennen statt , die ohne Unfall verliefen . Am
Totalisator wurden etwa 7890 Mark umgesetzt .

Die Bo - ensee -Woche 1911 .
Spi . Konstanz, 19 . Juli . Die Bodensee-Woche , die der Motor -

Ijacht-Klub von Deutschland in diesem Jahre zum vierten Male ver¬
anstaltet und die den wichtigsten motorbootsportlichen Ereignisten
Deutschlands zuzählen ist , nimmt heute , Mittwoch , den 19. Juli » nach¬
mittags 3 Uhr , mit dem Start der Klaste IV , Rennkreuzer , zu einer
offenen Wettfahrt in der Konstanzer Bucht um den Bodenfee-Pokal
ihren Anfang , an den sich um 4 Uhr der Start der Vinnenkreuzer und
der offenen Boote und um 5 Uhr der Start der Rennboote um den
Eoeur -Dame-Preis anschließt. Für die Klaste IV wurden drei Nen¬
nungen „Saurer AII " des Herrn A . Saurer , Arbon , „Saurer AIII "
des Herrn H . Saurer , Arbon und „Lürsten-Daimler " des Herrn Fr .
Lürrsten genannt . In der Klaste der Vinnenkreuzer und offenen
Boote wurden genannt „Lilli " des Geheimen Medizinalrats Pro -
fcstor Bumm -Berlin , „Marianne " des Doktor Schick -Wien , „Elsa II "
des Landrats Hoffmann-Reichenau i . V ., „Dürkopp II " des Herrn
Ludwig Zimmern -Mannheim , „Marga IV" des Rechtsanwalts
F . Cohn -Berlin und „Havel" des Motor -Pacht -KluLs von Deutsch¬
land ; für die Klasse der Rennboote sind konkurrenzberechtigt
„Saurer A IT“

, „Saurer AIII " und „Lürsten-Daimler ".
Morgen , Donnerstag , findet ein Eütewettbewerb der Kajütboote

und der offenen Boote rund um den Bodensee statt . Von Kajütboo¬
ten wurden genannt „Lilli "

, „Beatrice "
, Besitzer Beat . Stoffel -

Steinach , „Marianne "
, „Dürkopp II " und „Marga IV "

; von offenen
Booten „Namenlos " des Ingenieurs Klein -Stuttgart und „Havel".
Die Bahnlänge beträgt 105 Kilometer .

Am Freitag , den 21. Juli , folgt die zweite offene Wettfahrt vor
Friedrichshafen der Klaste IV , Rennkreuzer , um den Bodensee-Pokal ,
für die wieder dieselben drei Boote wie für die offene Wettfahrt des
Mittwochs genannt sind , der Klaste B , Vinnenkreuzer , und Klaste 6 ,
offene Boote , für die außer den schon für Mittwoch genannten Booten
nach „Tip Top" des Kapitänleutnants a . D . Adamczyk-Friedrichs -
hafen konkurrenzberechtigt ist , und der Klaste der Rennboote um den
Coeur Dame -Preis , in der wieder „Saurer AII "

, „Saurer AIII “
und „Lürsten-Daimler " am Start zu erwarten sind .

Am Samstag , de« 22. Juli , 8 Uhr vormittags , findet der Start
zur Konkurrenz um de» Lanz -Preis statt , für den in diesem Jahre
„Marga IV " über die Bahn geht , nachmittags folgt eine Touren¬
fahrt nach Stein am Rhein und Reichenau.

Am Sonntag , den 23. Juli , bildet eine interne Borgabe -Wett¬
fahrt , für die acht Nennungen abgegeben wurden , den Beschluß der
Regatten , falls nicht ein Stichrennen für die Rennkreuzerklaste IV
um den „Bodenseepokal 1911" oder der Rennbootklaste VI um den
„Couer Dame -Preis " aus den Ergebnisten der beiden Klastenrennen
am 19. und 21 . Juli sich als notwendig erwiesen hat , das dann gleich¬
falls am Sonntag zum Austrag kommen würde . Bestimmungsgemäß
sollen nämlich die beiden Preise , die von Dr . Fritz Schick -Wien und
Dr . Paul Cohn-Wien gestiftet wurden , dem Besitzer desjenigen Boo¬
tes zufallen , das in den beiden Klastenrennen der Klaste IV bezw .
der Klaste VI am 19. und 21 . Juli Sieger bleibt . Werden nun die
beiden Klastenrennen von zwei verschiedenen Booten gewonnen , so
findet am Sonntag , 3 Uhr nachmittags , das Stichfahren statt .

— Konstanz, 19. Juli . Die zur Bodensee-Regatta genannten 12
Boote sind bis auf Marga IV alle eingetroffen . Im Laufe des gestri¬
gen Tages kamen an : Lilly , Marianne , Else II , Dürrkopp , Havel ,
Laura A II , Laura A III , Beatrice , Lürsten-Daimler , Tip Top und
Namenlos . Das Programm der Regatta erfährt durch Einschiebung
zweier neuer Konkurrenzen eine Erweiterung . Am Samstag wird ein
Handicap und am Sonntag ein Einkilometer -Renne » neu ausgefahren .

Rr . 33 oes

„ Utsrirniker Msbn«ngssÄn;«iger"
»kr „« »>>i!ch-» Presie "

wurde heute ausgegeben und enthält die neueste Zusammen¬
stellung der in der „Bad .Preste" zum Vermieten ausgeschriebenen
Zimmer - Wohnungen , Ladenlokale , Bureaus , Ge¬
schäfts - und Lagerräume , Werkstätten , Keller rc.

Der „Karlsruher Wohnungs -Anzeiger" wird in der Expe,
dition der „Badischen Preste" , sowie in ihren sämtlichen hiesigen
Filialstellen gratis abgegeben; außerdem liegt derselbe in allen
hiesigen Friseurgeschäften auf.

Telegraphische Kursberichte
vom 19 . Juli .

>!4 <7->R .Staats . 'Frankfurt a. M.
kAnfanaskurse. )

vstr . Cred..« . 206? ',
DiSc Eom.-A 189 . '/.
DreSd. B .-A. 158 .-
Ost.StaatSb .-N. 159? /,
Lombarden 24? /,

Trnd 'nz : fest.
Frankfurt a. Dl.

tMittelkurse .)
WechselAmsterV 169.30

- Antwerpei 806 .33
t Italien 804 .75
„ Sr - ' 204.25
• Pari » 809 .25
m Schwei - 808.16
, Wien 851.—

Cri ’ 2 ' ,,
NapolconS 16 24
35* %Deutsche
Reichsanleihe 93.90

3% do. 84 .-
35* Pr . Cons . 94.-
4% Jtat . Rente 10160
1% Ost . Goldr. 99.40
4% 1880 Russen 92 70
4 % Serben 88 .35
4 % Ung .Goldr 93.80
Bad. Bank 181,50
Darmst . Bank 127.—
Deutsch . Bank 266 .—
Diskonto 189 . V,Dresd . Bank 158? /.
Ost. Länderbk 134? / ,
Rhein. Kr .-Bk. 159 .20
Schaaffh. Bank 138. ' /.Wiener B .-B. 138 . ' /.
Ottomanbank 136 .-
Bochum 237 ' /.
Laurahütte 178? ,
Gelsenk . 204.-
Harpener 189?/,

Tendenz : fest.

(Schlußkurse).
4% neue Badener 101 .85
4 % 5Öab .1908 101.25
4% Bad . 1901 — .—
35* %„ab8.i.8L 96 .50

dto. i. M. 94 .20
354 % 1892/94 92 10
3%% Bad . 1800 91 70
35* % . 1902 91 .30
35* % Dad.1904 91 .30
35* % Bad .l907 91 30
3% Bad . 1896 84 .90
4 %Bayernl907 —

4%Württb . l907 101 .85
4 % Rh. Hyp ..

Pfdb . b . 1919 99.80
4% , 1917 100.70
35* % . 1914 89.80

anleihe 1905 100 .70
U1do .Rentrl902 92.20
i% Türken uni -

fiz . v. 1903 92 .80
Türk. Lose 176 .—
Bad. Zucks. SB. 204 .75
Ä. Elekt.-Ges. 277 .-
EI.-Ges .Schuck. 172 . ' /.
Masch .Gritzner 285 .—
KarlSr .Masch . —.—
H.-A. Pakets. 136.—
Nordd. Lloyd 97 .—

Nachbörse .
(254 Uhr nachm .)

Ost. Kredit -A. 207 . -
Leutsche B.-A. 266. -
Disk.-Comm. 188? /,Dresd . Bank 158? ,
Ost.S .-B. Fr . 159? /,
. Südb . Lomb. 24. '/.

Tendenz : fest.
Berlin

(Anfangskurse ).
Ost-Kred. - Akt. 207 . ',.

crl .Handelsg . 170?/,
Kom.-Disk.-B . 118.—
Darmst . Bank 127 . ' /,
Deutsche Bank 265 . ' /,
Disk.-Komm. 189.—
Dresd . Bank 158? ,
Balt . u. Obio 107? ',
Boch. Gußstahl 237? /,P .Kö .-u .Laurah 178? /,

ner 188. '/.
Tendenz fest.

Berlin (Schlußkurse).
1% Reicksanl.

b. 1918 unk . 102.60
4% Preuß . C 102.70
35* %Reichsant . 93 .90
3% Reichscmt . 84.—
3%%Preuß . E. 93 . 0
3% dto. 83 MO
4% Bad. 101 90
35* % couv . — .—
35* % Bad .1900 -
354% . 1904 — —
354% „ 1907 — -
4y,% Rust. 1905 100 50
Ost. Kreditakt. 207 . ' ,
Disk . -Komm. 183? ',
Dresd . Bank 158 . ' ,
Nat .-B .f .Dtscht 127 . -
Kom ..Disk .-Bk. 118 . -
Kanada -Pacific 244? /,
Bochum .Gußst. 237. '/,
PUKü .-u-Laurah 195? /,
3elieiik .Bergw. 2 3? ,
Harpener 188. '
Phönix 257 .60
Donainit Triiü 1 - 8 ? -,

All. Elek ..D. E. 276,70
E.-G. Schuckert 172 .20
Siem . u . HalSke 252 90
G esterregeln 21150
D.Met.-Patr ^S 394 50
2L-F . Gritzner 285 .20
BrauereiSinner2l9 —
P .-UngL .Pfdbr . 93 .70
Pest-Ung.K.Obt . 93 .-
Ung .Schmalbahn — •—
Privatdiskonto 2 '/«

Berlin
(Nachbörse .)

Ost^ red.-Akt. 206? ,',
Berl .Hand .-Ge) 169.'/,
Deutsche B..A . 265 . ' /.
DiSk. Komm.»Ä 188. '/,
Dresden . B.-A. 158? /,
Lmb.F )st.Südb 24. '/.
Bockt, n. Ohio 107? /»
Bochum .Gußst. 237? /,
Dortm .ll .Oit.L- -
Laurahütte 177.' /,
Gelsenkirchen 203? /,
Harpener 188. ' /,

Tendenz : ruhig.
W i e n ( 10 Uhr>.

Ost.Kred.-Akt . 659 .20
. Länderbank 536 .70
. Staatsb .(frz .) 747 20
Lomb.öst .Südb 122 .50

Marknoten 117.43
OstAkronenrente 92 .15
Ost.Papierrente 96 .—
Ung . Goldrente 111.70
Ung .Kronenrent 91 .20

Tendenz : ruhig .
Pari ».

3% frz . Rente 94.85
4 % Italiener
4% Spanier 93 .92
4%Türk . .uniftz 92 .15
Türkische Lose — . —
Bang . Ottoman 682 .—
Rio Tinto 17.45

London .
Chartered 31 '/, S ".
de Beers 18 ' /.
East Rand 4 V,

wldsields 4 1/»
RandmineS 7%
llnaconda 8 ' -,
Ätchij . common 116 ' r

0 preferred 106 -
hicago, Milwauke
and St . Paul 131 '/,

Deuver prefer . 29 ■,
LouisvilleNaiyv 159 V,
Union Pacific 194V»
United Etat . Steel .

Corp. commo 81 ' /,
■ 122 —

Telegraphischer Schiffsbericht bet „Red Star Linie " Antwerpen .
Der Postdampfer „Kroonland " der Red Star Linie , in Antwerpen ,

ist laut Telegramm am 18 . Juli wohlbehalten in Rewyork ange¬
kommen .

Ungeziefer jeder Art ,
wieW an zen . Motten , Käfer,Ameisen ,Ratten u. Mäuse , befeitigt mit überrafchendem

Erfolg unter Garantie die 8668*

DeuisAe üersiöiGrunö M. Ungeziefer Anton Springer
Markqrafens/r. 52 , Telephon 2340 . Fabrik und Vor¬
land Ettlingerstr . 51 , Telephon 1428. Größtes und
leiltungsfähigltes Unternehmen diefer Art in Deutlchl .

Lobende Anerkennung . , billigste Preise , strengste Diskret .

Geschäftliche Mitteilungen .
Die höhere Handelsschule Landau (Pfalz ) war im fünfzehnten

Schuljahr (13 . Oktober 1910 bis Ende August 1911) von 214 Schülern
besucht . In dem mrt der Anstalt verbundenen Penstonate verblieben
während des ganzen Schuljahres 67 Zöglinge , die Zahl der Halb -
pensionäre belief sich im Laufe des Jahres auf 39 Schüler . Der Ein -
jährig -Freiwilligen -Prüfung in Speyer haben in diesem Schuljahre
bis Frühjahr neunzehn Handelsschüler sich mit Erfolg unterzogen.
Die freiwillige für Schüler wie Prinzipale unentgeltliche Stellenver¬
mittlung des Direktorats war auch in diesem Jahre für die Absolven¬
ten von segensreichem Erfolg . Eine große Anzahl Kontoristen - , Kor¬
respondenten- und Buchhalterstellrn in guten Handelshäusern und
Fabriken wurden vermittelt . Biele Besucher der Handelskurse hatten
schon bei ihrem Austritt aus der Anstalt oder eine kurze Zeit nach der
Schlußprüfung entsprechende Srellung . 1348a

Karlsruher Strafkammer.
A Karlsruhe , 18. Juli . Sitzung der Ferienstrafkammrr II . Vor¬

sitzender : Landgerichtsrat Dr . Bleicher. Vertreter der Großh . Staats¬
anwaltschaft : Eerichtsassestor Diebold .

Vor dem Schöffengericht Baden mußte sich am 30 . Mai die Ehe¬
frau Sofie Burkart geb . Bleich aus Sandweier , wohnhaft in Rastatt ,
wegen Diebstahls verantworten . Sie wurde beschuldigt, am 27 . April
in einem Lrden zu Sinzheim ein Quantum Wolle entwendet zu
haben . Das Schöffengericht erachtete die Angeklagte des Diebstahls
überführt und erkannte gegen sie auf 3 Tage Gefängnis . Die Burkart
legte gegen dieses Urteil Berufung ein mit der Begründung , daß sie
die Wolle nicht gestohlen habe . Bei einer in ihrer Wohnung vor¬
genommenen Haussuchung sei allerdings Wolle gefunden worden , die
hätte sie aber auf dem Rastatter Jahrmarkt gekauft. Das Gericht
wies auf Grund des heutigen Verhandlungsergebnisses die Berufung
als »«begründet zurück.

Im folgenden Falle handelte es sich gleichfalls um eine Be¬
rufung gegen ein Urteil des Schöffengerichts Baden . Den Weg des
Rekurses an die Strafkammer hatte der Gipser Albert Rost aus
Ebersteinburg beschritten, den das Schöffengericht Baden am 39.
März wegen Beleidigung mit 2 Wochen Gefängnis bestraft hatte .
Der Angeklagte Rost ist Vorstand des Turnvereins Ebersteinburg .
Dieser wollte während des letzten Faschings für eine Fastnachtsver¬
anstaltung die Erlaubnis zu einer Tanzunterhaltung an zwei Tagen
erhalten . Dieses Gesuch sollte, wie Rost annahm , von Bürgermeister
Schwarz beanstandet worden sein , um die Tanzbelustigung zu hinter¬treiben und ein Verbot des Bezirksamts Baden herbeizuführen . In
Wirklichkeit traf das aber nicht zu . Rost schimpfte nun in Eberstein¬
burg über den Bürgermeister , dem er nachsagte, er wolle dem Turn¬
verein Schaden zufügen. Der Bürgermeister ließ ihn deshalb am 29.
März auf dos Rathaus laden und forderte ihn auf . die unwahre
Behauptung zurückzunehmen . Das lehnte Rost nicht nur ab , er
wurde im Gegenteils gegen den Bürgermeister sehr ausfällig . Er
warf ihm vor, er drücke die armen Leute und bringe sie ums Geld,während er den reichen Leuten nichts tue . Schließlich nannte er den

Bürgermeister einen gemeinen Kerl . Der Bürgermeister teilte diesen
Vorgang dem Bezirksamts Baden mit , das gegen Rost Strafantrag
stellte . Für die gegen den Bürgermeister gebrauchten Beleidigungen
erhielt dieser vom Schöffengericht Baden 2 Wochen Gefängnis . Von
dem Angeklagten wurde gegen dieses Erkenntnis Berufung eingelegt ,
um eine geringere Strafe zu erreichen. Er hatte damit keinen Erfolg ,
denn das Urteil der Borinstanz wurde bestätigt .

Auf die empfindliche Strafe von 5 Monaten Gefängnis erkannte
das Schöffengericht Ettlingen in seiner Sitzung vom 22 . Juni gegen
den Eementeur Siegfried Bonacorst aus Scausano wegen Betrugs .
Das Gericht erachtete ihn für schuldig , am 7. Mai zu Ettlingen einem
Landsmanne , dem Arbeiter Citia , den Geldbetrag von 180 M abge¬
schwindelt zu haben . Der Angeklagte legte gegen das schöffengericht¬
liche Erkenntnis Berufung ein, die aber kostenfällig abgewiefe«
wurde.

Der Amtsanmaßung war der 23 Jahre alte Taglöhner Philipp
Früh aus Balg angeschuldigt. Es wurde ihm zur Last gelegt , daß
er sich unbefugt mit der Ausübung eines öffentlichen Amtes befaßt
habe , indem er am 23. April , nachts zwischen 11 und 12 Uhr , an dem
Hause des etwa 80 Jahre altcn Ehepaares Michael Pflüger in Balg
erschien und mit dem Rufe : „Michael Pflüger heraus , der Gendarm
ist da"

, die Eheleute Pflüger veranlaßte , herauszukommen und ihnen
erklärte : „Es ist nach Baden telephoniert worden , es soll sofort ein
Genbarm nach Balg kommen und Erhebungen wegen Ruhestörungen
machen , ich bin ein verdeckter Gendarm und sofort auf dem Rade her¬
gefahren"

, worauf er die beiden alten Leute einvernahm . Der An¬
geklagte bestritt mit aller Entschiedenheit, daß er sich je als Gendarm
ausgegeben habe . Es sei wohl richtig, daß er am Abend des 23.
April in später Stunde mit Michael Pflüger in dessen Hof gesprochen
habe , aber nur deshalb , weil dieser mit einem offenen Licht in den
Stall habe gehen wollen . Er habe ihn lediglich auf die Gefahr seines
Tuns aufmerksam gemacht . Das Gericht hielt die Sache nicht für
genügend aufgeklärt und erkannte daher auf Freisprechung.

Am 5. Man geriet in der Wirtschaft zum Biertunnel in Pforz¬
heim der Taglöhner Heinrich Kästner aus Mörsch mit dem Dienst¬

knecht Fellhauer in einen kurzen Wortwechsel, der damit endete, daß
Kästner mit seinem Bierglase dem Fellhauer auf den Kopf schlug . Er
hatte sich deshalb vor dem Schöffengericht 'Pforzheim am 6. Juni
wegen schwerer Körperverletzung zu verantworten . Mit Rücksicht
auf die vielen Vorstrafen des Angeklagten , unter denen sich zahlreiche
Verurteilungen wegen Körperverletzung befinden , sprach das Schöf¬
fengericht gegen Kästner 6 Monate Gefängnis aus . Dieser legte
gegen dieses Erkenntnis Berufung ein, die als unbegründet ver¬
worfen wurde.

Zwischen einer Anzahl junger Leute kam es in der Nacht vom
14. auf 15. April in der Jahnstraße zu Pforzheim zu einem Zusam¬
menstöße , bei dem gehörig geschrien und auch geprügelt wurde . Ver¬
schiedene Teilnehmer an dieser nächtlichen Radauszene standen am
7. Juni vor der Pforzheimer Strafkammer , teils der Körperver¬
letzung, teils der Ruhestörung angeklagt . Unter den wegen der letz¬
teren Uebertretung Verurteilten befand sich der Mechaniker Heinrich
Häußler aus Nagold . Auf die von dem Angeklagten gegen die auf ,
eine Woche Haft gehende schöffengerichtliche Entscheidung eingelegte
Berufung hob die Strafkammer das Urteil der Borinstanz auf und
erkannte aus 35 Mk . Geldstrafe.

Der 81 Jahre alte Erdarbeiter Peter Paul Feßler aus Wol-
pertswende , ein häufig bestrafter Dieb , entwendete am 3 . Mai zu
Eutingen in der Wohnung des Gärtners Eruber aus einer im Schlaf¬
zimmer hängenden Weste eine Uhr mrt Kette im Werte von 10 X
Er muß mit Rücksicht auf feine erheblichen Diebstahlsvorstrafen diele
Tat mit 1 Jahr Gefängnis büßen.

Wegen unerlaubten Fischens verurteilte das Schöffengericht
Pforzheim am 2. Juni den Plattenleger Michael Emmert au;
Mannerstadt zu einer Geldstrafe von 20 X Der Angeschuldigte
wurde von dem Gericht für übersührt angesehen, am 19 . Februar in
der Enz gefischt zu haben , ohne hierzu die Berechtigung zu besitzen.
Die von Emmert gegen das schöffengerichtliche Urteil eingelegte Be¬
rufung wurde als unbegründet verworfen .
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Il -Ss ? £ 8 äK
W >a w £ ,yO o "

® fi m ^ ^ S ös > x .9 al0 rL -a a j=

T aas « g c _
« ■•£ S - S g “S g _
S ® m .g

'S L. Z « L
.9 b 0 S § -vg- «

■^ jO ^ w P © ö ;£e— JC © ©1 cy Q »© ©
i- © £ © P \£ > ©fZ 4-4 w * er•4- o p 0 O e* SeT « 3 P - © -©

B « ^Lp ©
p s_>Ä o w 3 U-- in ^ _a cs « äocfl ^ i

Ö “ i« 2 " 'S '

- 8 2 2 S ’ö
© -S 4 -̂

©
ü

'
S 'S ) -* M « « H

•S 9J o -Ä — — -
« Ass .L8 §

N -'S 9 W" ^ 8 -S

in -g

’S 'S yp p M-
^ ^>

0 -Sy ©
3 -©

in

vg' P P 0>
s ä -LLZZZZL
© rP ^ © © « *£ V©-

= <5> W -
p es -p .e* ^ S -p
So £ ä |

S
i

« ' S .
*
3 c

° "
J

o CS p © oD in is o _*>p /5 ©i ,
"£ Mp V> CQ o o

,rr jO
©

CR _© -̂2© £
<R 3

.£ ©
■» ©

2 -g S
Ä
e

.fwo Ö 1
g £ a
a csiso'a o 'S—. 'S a c •— ay tc 'S vi in 'a o . . .•—. Li' *»—^ sios ^ i^ s « ÄfijjS ’Sia sSwS I

«

yQ © ©
§ li
4- © s

Li H

© £ 1^
© *

B ©
:Q **

© © . «
g ^ - jgo USA ©L
cs *>
3 « Ä

Q- .:

00 y« ?© Q ?

*> © ^
a 0 ) 22P C ^

©T © csP 4ST» ©
s : ^ Z

:©
;© ©

^
& £ .2

© ©
c © 'SOp «•ses -

g
S §
ZK

&

© .:

| K ,
W ZZ - Za ^ L
M SoS Bw o

■° Ä £
31 _ ^ _O 3 VI C38 c 2f
. S a> o

'S ' <55'S -““
8to2 sP o ^ •
Äo ' 4 ‘
© ■+-» J©- Ib* 1 | »
g£ P
p -»-T „ u—© « 44 «ä ' c .£ pö « a S

£ S «° iffa »
S 3 a
33JO 9 ,a » § >
3 'S' a

« ^ —
| a ® £
® yO g h-W glj >
w öSs

. :© t*9
o « p» vD ©. VONO © «“ g « iTi

a "c ö :o•| § J= W
r - E 8B© P P« « 3“"

ZIr § R
3 2 'p

^ vO
^ «3 Bo p S?

© o

40

:« o?f
DZ

« r©.
© ^

^ inp «
yO

« «
03 ' p

SJ -g
S g ,

:q ©
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Seite 7
9?r. v SO Aben -rlakt. Mittwoch den is . Juli 1911. Kadis ehr Presse .

Xarlbrulie
211 Kai8el -8lfS88e 211.

Von Montag den 17 . Juli
bis Montag den 31 . Juli

liMioi
Mäddien=Kleider

und Blusen
11156.4.2

Knaben=Anzüge
und Blusen

Todes - Anzeige.
. Nach längerem , schwerem Leiden ist meine liebe Frau ,unsere gute Mutter

Luise Knorzer, geb . Maier
heute früh 7 Uhr, im Alter von 38 Jahren , sanft entschlafen.

Die trauernden Hinterbliebenen :
Karl Knörzer nebst Kindern.

Karlsruhe , den 19 . Juli 1911 . 5823101
Die Beerdigung findet Freitag nachmittag 3 Uhr vonder Frredhofkapelle aus , statt . — Trauerhaus : Nelkenstr. 31 .

Todes-Anzeige.
Gott dem Allmächtigen hat

es gefallen , meinen lb . Gatten ,Vater , Bruder , Schwager und
Onkel

Rilhelm Raspep
Sattler

nach langem , schweren Leiden
unerwartet rasch gestern abend
halb 6 Uhr zu sich in die ewige
Heimat abzurufen . 5823119

Um stille Teilnahme bitten
Im Name« der trauernden

Hinterbliebenen :
Karoline Kasper
geb. Schillinger , u . Kinder .
Die Beerdigung findet Don¬

nerstag , nachm. 5 Uhr, von der
Friedhofkapelle aus statt .

Trauerh . : Durlacherstr . 47,1.

M öbeniiml Umjua.eineWohn - u.Schlafzimmereinricht¬
ung , von Gernsbach ckhch Karlsruhe ,u . zu welch . Preis ? Off . unt . 5823104
an die Exped. der „ Bad . Presse " .

Obst - Presse .
Eine gebrauchte Obstpresse wird

zu kaufen gesucht. Angabe mit
Preis , Größe und Beschaffenheitunt . Nr . B23100 an die Exped. der
„Bad . Presse" erb.
Kerren-Fahrrab,

wenig gebraucht, wird zu kaufen
gesucht. Offerten mit Preisangabeunter Nr . 5323114 an die Exped.der „ Badischen Presse " erbeten .
Smeii-ÄmmWel Sit. 42
gesucht. Offerten unt . Nr > B23l)79
an die Exped. der „ Bad . Presse" erb.

Ein schöner , sehr gut erhaltener ,fast neuer
Ainberliegwagen

aus Rohrgeflecht ist preiswert zu
verkaufen . 11422
Weinbrennerstraße 4" . parterre .

Danksagung .
Allen denen , die ans beim Hinscbeiden unseres lieben ,

unvergesslichen Gatten , Bruders , Schwagers and Onkels

Konrad Nönninger
Oberjustizsekretär

ihre Teilnahme erwiesen , sowie für die reichen Blumen¬
spenden unseren innigsten Dank ,

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Anna Nönninger, geb. Langenbach .
Bühl , den 19 . Juli 1911 . 6550a

Craucr - liule
in größter Auswahl bei

L. Ph . Wilhelm ,
Telephon 1609 Karlsruhe Kaiserstraße 205 .

Rabatt - Spar -Verein . 9334.12 .5

Gelegenheitskauf
für Kino , Cafö, Restaur . cd . Privat
Mit . KmIIW - MiN«
erstklassiges Fabrikat mit großem
Notenbestand, Umstände halber zu
verkaufen , evtl , auf Teilzahlung .
Off. unt . F . 255 an Daube & Co .,
m. b. H. , Karlsruhe , Karlfriedrich -
ftraße 21 , erbeten ._ 11404

3 fall noch neue Keiöer,
1 schwarz -seidenes. 1 schwarz Tuch,

1 fraise Wollbatist
sehr preiswert abzugeben. B23106

Georg -Friedrichftr . II . 4 . St .
Ä» verkaufen : Kompt. gutes« ett 36 Mk .. Waschkommode 10 Mk.

B28113 Uhlaadftrahe 12, pari .

Last -Auto
Daimler , 80—100 Ztr . , wie neu ,
für 2800 Mk . verkäuflich . 6543a
2.1 Geb . Mahler ,

Stratzburg - Neudorf .
(§ui erbalfenes Sobrroö

mit Freilauf und Rücktrittbremse
billig abzugeben . Anzusehen zwisch .
1 und 3 Uhr . 11439

Waldstr . 37 , 3. Stock.

Chaiselongue ,
gut erhalt ., für 12 Jl zu verkaufen .
11416_ Kronenftratze 32 .

1 fünf - u . 1 dreiarniiger Gas -
liister billig abzuaeben . B23109

Kaiserftraße 126, Lad . rechts.

Tiesbanarbeiten .
Nach Maßgabe der VerordnungGr . Ministeriums der Finanzenvom 3 . Januar 1907 vergeben wirim Wege des öffentlichen Wettbe¬werbs die zum teilweisen Ausbaudes Westufers des II . Beckens imHafen Kehl erforderlichen Tief¬bauarbeiten : 6551a

Los I ; Erd - , Böschungs - und
Userbefestigungsarbeiten :Erdarbeiten , unter Wasser
auszuführen rd . 4150 cdmErd -Böschungen rd . 4500 qmUfervorfuß einschl . Stein¬
lieferung rd . 2030 cdm
teinböschungin Chklopen -
pflaster einschl . Stein¬
lieferung rd . 2029 qmLos II : Straßenanlagen :

Koffer-Planie rd . 2100 qmStraßenfahrbabn einschl .
Materiallieferung rd . 1640 qmRinneilpflaster einschl .
Materiallieferung rd . 480 qmLos III r Enttväfserungs - und
Wafferleitungsänlagen :

Rohrgrüben rd . 360 Ifd . m
Revisionsschächte 3 Stück
L iefe rn u . Legenvon Stein¬
zeugröhren 250 mm l .SB .rb .180 Ifb .mDesgleichen von Straßen¬
sinkkasten 9 Stück

Desgleichen von gußeisernen
Wafferleitungsrdhren
80 mm l . W. rd . 360 lfd. m

Liefern u . Einbauen von
Unterflurhydranten 3 Stück

Liefern und Aufstellen von
Ventilbrunnen 2 Stück
Pläne und Verdingungsunter¬

lagen liegen auf unserem Geschäfts¬zimmer Nr . 7 während der üblichen
Geschäftsstunden zur Einsicht auf ;nach auswärts werden dieselben
nicht abgegeben. Dagegen sind Ver-
dingungsanschläge erhältlich. Ange¬bote. getrennt nach Losen , sind mitder Ueberschrift„ Ausbau des Kehler
Hafens , Los . . .

" versehen , ver¬
schlossen, post- und bestellaeldfrei,bis zu der am 10. August Isd. Is . ,nachm, ö ' /a Uhr . stattfindenden
Verdingungstagfahrt bei uns ein¬
zureichen. Zuschlagsfrist 3 Wochen.

Kehl a . Rh . , den 18 . Juli 1911 .
Gr. Bahnbaninspettio ».

Gesucht für Elsaß
ein kunstgewerblicher Zeichner für
Kirchenausstattungen , welcher be¬
reits in einem ähnlichen Geschäftim ^Entwerfen und Detaillieren
selbständig tätig war und in der
Bildhauerkunst bewandert. Dau¬
ernde Stellung . Nur ernstgemeinte
Bewerber werden berücksichtigt.

Offerten unter Nr . 6487a andie Exped. der „Bad . Presse" erb.
Ringsreie

SteWMbrmmi,
die eine ganz' erstklassige Ware
herstellt, 6529a

sucht
unter günstigen Bedingungen

löchrigen
Vertreter

oder Cngros -Abnehmer . 2.1
Offerten sud K . A. 4493 anRudolf Mosse , Köln .

Für den Verkauf eines geschützten
MmMs &JMMS.
werden an allen Plätzen Wieder¬
verkäufer , Agenten und Provi¬
sionsreisende gesucht. Offerten

I unter 8 . M . 8102 an Rudolf
Mosse , Stuttgart . 6175a3 .3

9V (tOnf Äfb 3- C,garr .-Verk . a.Wirte re . Hohe Vergüt.
H. lürgensenL Qo.,Hamburg 22. °^ °a

Hoher Verdienst !
Erstklaflige Versicherungsgesell¬

schaft , die sämtliche Branchen be¬treibt , sichert Leuten von gutem
Ruf . die sich dazu eigne:: , im Ver-
sicherungssach zu arbeiten , bohen
Verdienst bei täglicher Auszahlungzu . Aus Wunsch feste Anstellung.Einarbeitung und weitgehendste
Unterstützung wird zugefichert .

Offerten unter C. K . 89/6438«
an die Exped . der „Bad. Presse"
erbeten.

' Tüchtige
I. Arbeiterinnen

II. Arbeiterinnen
I. 'i >ctfäureiiuueu

t per sofort gesucht. Offertenm . Bild , Zeugnis u . Gehalts -
| ansprüchen erb . 6530a.2.1

Heinrich Moritz
I Pub - , Weiß - und KurzwarenPirmasens lRheinpsalz ) .

Gesucht werden

Wtzr MMmm
für die Abteilungen 6536a

Putz , Trikotagen , Wäsche ,
Strümpfe , Handschuhe .

Damen , welche in lebhaften
Detailgeschäften tätig waren , wollen
Offert , m. Bild , Zeugnisabschriften
u . Salairansprüchen einreichen an
5. Knopf, Lörrach , Mm.
Wer « in tSsfSKS
lange Prosp . über seegemäße Aus¬
rüstungen , Aust . grat . loh - . Brand, .Altona a./E. , Fischmarkt 20 . 6163a

Große Maschinen- Fabrik Snd -
deutichlands sucht tüchtigeMonteure
die schon aus Benzinmotoren
gearbeitet haben und sich auch
rür auswärtige Montagen
eignen . Offerten mit Angabe
bisheriger Tätigkeit ic . unter
0 . 120 F . M. ,0476a an die Exp.der „ Bad . Presse" .

Lackierer
zum sofortigen Eintritt gesucht .

l T. Kautt & Sohn ,11426,3 . 1 Waldhornstraßr 14 .
Waler mb Wlreicher "LC
A . Werthhammer , Markgrafen -
straße 41 od. Luisenstr . 37 . B23107

WWliWr .
Lediger, zuverlässiger Mann per

sofort gesucht . 11441 .2. 1
Werderstraße 18 , pari .

Suche zum baldigen Eintritt
einen gewandten , tüchtigen 6486a

HerrschWiener,
welcher mit allen vorkommenden
Hausarbeiten vertraut ist . 3 .3

Hugo Kuppenheini ,
Pforzheim , Wilferdingerstraße 20.

Wgmr HMursche
per sofort gesucht . 11429

Viktor Werkle
Karlsruhe — Kaiserftraße 100 .

m
Jungem Mann , auch Dame , ist

Gelegenheit geboten , die gesamte
moderne Technik gründlich zuerlernen . 11440.3 .1
A. Kühling, american dentist
Kaiserftraße 215 . Telephon 1718.

Gesucht
aus gräfl . Landhaus (Winter
Reisen) einfache, erfahrene , evang .

Jungfer.
perfekt schneidern, bügeln , Zimmer¬arbeit . Zeugn ., Photogr . , GehaltS -
ansprüche unter Nr . 6539a an die
Exped. der „ Bad . Presse "

. 2.1

Mädchen-Gesuch.
Ein tüchtiges Mädchen wird per

sofort gesucht . 11417
Kaiserftraße 172, 1 . Stock.

Ein anständ . , kräftig . Mädchen,das nähen n . bügeln kann , nndet
auf 1 . September eine gute Stelle
als zweites Zimmermädchen bei“ to » Rechtsanwalt Dr . Bielefeld .' straße 17. 3323091

Mädchen,
das bürgerlich kochen kannund die Hausarbeiten mit
übernimmt , zu kleiner Fa¬milie (2 Pers . ) auf I . Seht ,gesucht. Zu erfragen nach¬
mittags zwischen 2 u . 5 Uhr

Westendftraße 53 ,11428 1 Treppe doch.

Slur 1 . oder 15. August suche

älteres Mädchen
oder Haushälterin , die kochen
kann und alle Arbeiten verrichtet.
Zweites Mädchen vorhanden.

Frau Holtmann ,
Scheckenbronnerhof , Post Heidels¬

heim. 0507a .3 .2
Zn sofortigem Eintritt wird ein

tüchtiges und sauberes Mädchen
gesucht . Waldhornftr . 64 , Ecke
Kapellenstr ., Laden._ 1823120

Ein braves , ^fleißiges Mädchen
findet sogleich -- leite für häusliche
Arbeiten . 5823116

Woldhornftr . 28a , 4. Stock.

Nach Frankreich
suche ich wohlerzogene Mädchen
i . garant . sol . Häuser .
Frau Maria Hosstadt , Stuttgart ,Billa »rohe 3 . 98a
GewerbsmäßigeStelleuvermittlerin

für Frankreich, ichegr . 18i>3 ).

Monalsstelle.
Junge eheliche Fr an oder

Mädchen , welche schon Monats¬
stelle hatre und fleißig ist, wird
sofort gesucht. 11443

Werderstraße 13. 4. Stock.

Dekorationsmaler ,
23 Jahre ,in allen Arbeiten erfahren , sucht

paffende Stellung irgend welcher
Art , auch nach außerhalb . Gesl.
Offerten unter Nr . 3523078 an
die Exped. der „Bad . Preffe" erb.

Meislersohn , 3 Jahre im väterl .
Geschäft tätüz , sucht zur weiteren
Ausbildung sofort Stelle . Offert ,an Ij . Bauliaiumer , Lessing¬
straße 40 , 3 . Stock . 5823090.2.1

Fräulein
vieren in nur feinem Cafö oder
Konditorei . Beste Zeugnisse zu
Diensten . 5823063.3.1

Offerten an Elly Schmidt 100
hauptpoftlagernd Osnabrück.

SisliiTlii
sucht Stelle zu schon etwas größeren
Kindern oder als Stütze nach aus¬
wärts ; würde auch in das Ausland,am liebsten Frankreich oder franz .
Schweiz gehen . Familienanschluß
erwünscht . Offerten unter B23096
an die Expedit, der „Bad. Preffe" .
Stdletes Stauten,
Küche vorstehen kann und in allen
Zweigen d. Hausw . tüchtig ist , sucht
Stellung zur Führung in einem
kl., bürgerl . Haush . f. gleich oder
1 . August . Geht auch aufs Land.Offerten unter Nr . B23103 an die
Expedition der „Bad. Presse" erb .

VermielunsM"vr/ . O •

Mmnirmslr. 70
freundlicheMansarden -Wohnung .
2 Zimmer und Küche mit Keller,aus i . August oder später zu der »
mieten . 10526*

Näheres im 2 . Stock .
Adlerstr. 36 ist eine schöne Man¬
sardenwohnung von 3 Zimmern ,
Küche u . Keller auf 1 . Oktober zn
vermieten. Näh . pari , 5823048

Akademiestraße 42 ist eine schöne
Wohnung von 3 Zimmern im
Seitenbau , Ausgang Vorderhaus ,
auf 1 . Oktober zu vermieten .
Zu erfragen im Laden . 10836

Bahnhofstraße 39 ist im Hinterh .»
vart ., Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche u . Keller an kleine Famil .
aus 1 . CIt ._ 3 U Joerm ._ 5823086

Lessingstraße 41 ist eine schöne
Dreizimmerwohnung m. 1 Man¬
sarde zu vermieten , Anteil der
Waschküche u. Trockenspeich . Näh .
daselbst im 2 . Stock ._ 5B2P092

Nelkenstraße 25 ist eine sehr schöne
Fünfzimmerwohnung mit Bad u .
Zubehör auf 1 . Okt. zu vermiet .
Zu erfragen Part , das. 5823083

Ostendftratze 5 ist auf 1 . Oktober
eine schöne Dreizimmerwohnung
an ruhige Familie zu vermieten .
Näheres im 3 . Stock . 5623112

Rudolfstr. 25 ist im 4. v^tock eine
saubere 3 Zimmer - Wohnung
liebst allem Zuaebör auf 1 . Okt.
zu vermiet . Näh . 3. St . r . B23105

Schüvenstraße 94 ist eine Drei¬
zimmerwohnung mit Zubehör u .
Waschküche aus 1 . Okt . zu verm .
Näheres zu erfr . III . St . B23073

Beiertheim .
In neuerem Hause schöne Bier¬

zimmerwohnung mit Zubeh . und
Mansarde auf 1 . Okt. zu vermiet .
Ebenso leeres Zimmer für Möbel
einzustellen od. dergl . Näheres
Gebhardstr. 62, Part . 5823083

Ein möbl. Zimmer mit gutem
Mittagstisch auf 1 . Aug . z. verm .
Zähringerstr . 60b, 2 Tr . h . 5823089
Waldhornstr. 28a, 4 . St ., nächst der
Kaiserstr., ist ein gut möbliertes
Zimmer mit Pension auf 1 . Aug .
billig zu vermieten ._ 5823117
Eine Schülerin der neuen

Mädchenschule mit Gymnasium
in der Sophienstraße findet

gule Pension
in guter Familie in der Nähe der
neuen Lehranstalt . 2.1

Gesl . Offerten unt . Nr . 11431 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

Schöne

5 Zimer-Wihmg
auf 1 . Oktober

gesucht.
West- oder Mittelstadt bevorzugt .
Gefl. Offerten unter Nr . B23118

an die Exped . der „Bad . Preffe " erb .
Junges Fräulein sucht für 30.

Juli bis 19. Aug. hübsches möbl,
Zimmer , in Nähe d . Turnhalle ,
am liebsten mit ganzer Pension .
Offerten unter Nr . 6548a an
die Exped . der „Bad . Presse ' erb .

' Möblierte Zimmer
vom 24. bis 30. September gesucht.

Für Teilnehmer der 83 . Versammlung Deutscher Natur¬
forscher und Aerzte, die vom 24. bis 30 . September hier statt¬
findet , benötigen wir noch einige hundert Privatquartiere .Wir richten daher an die Wohnungsinhaber , die geneigt
sind, für die letzte Septemberwoche Zimmer zu vermieten , die
fteundliche Bitte, schriftliche Angebote unter Bezeichnung der
Straße , des Stockwerks, der Bettenzahl und des Preises für!das Logis wahrend jener Woche pro Bett alsbald awdie Geschäftsstelle des Wohnungsausschusses(Rathaus) einzusenden .

'
Die Zuweisung erfolgt dann Anfang September .

Wohnungs-Ausschuß
fiir die 83. Infatnralmig Deutscher Aatlirlirscher »»> Aerzte11369.5.3 Aul , ruhe QMM
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Konkurrenzlos !
Um mit meinem großen üager in

0

nodi in diefer Sailen

pollfiändig aufzuräumen,
bewillige ich auf die ohnehin
fchon herabgefegten Preife

- Rai
Huf vorjährige Sacken, einzelne Hinken ,

fowie auf w8l85S ÜNLÜgS :

11424

Ich empfehle diele außergewöhnliche
Einkaufsgelegenheit ganz befonders .

Adolf Stein
Kaiferffrage 74 am marfeipiaiz .

fl

ftn Leute aller Stände gegen diverse Sicherheiten , auch auf Möbel
gibt ohne Vorspesen auf bequemer Teilzahlung . — B23077

TeleW 260. Hch. Diehl, Durlach,
Priv . - Bermögens - Berwaltg .- u. Darlehenkaffe.

(Auch Hypothekengelder sind frei ).

Fortsetzung
des Räumungs - Oerboufes

auf sämtliche 11420

Blusen, Rasche iLTrifeotagcn,Taschentücher ,
MopgenrOthe, KostOmpSche etc.

Verkauf mit hohem Rabatt .

Geschwister Baer
Spezialhaus für Braut - u . Kinderausstattungen
Telephon Nr . 579 Waldstraße 49 Rabattmarken.

Wegen Aufstellung einer neuen , größeren 6538a.2.1

Komplette Dampf - Anlage
noch sehr gut erhalten , sofort abzugeben, bestehend aus :
1 lieg , einzyl . Dampfmaschine, Ventilsteuerung, Fabrikat Zrchllöffel,normal 46 , maxim . 75 PS .
1 Cornwall -Dampfkessel mit zwei Flammrohren , 40 qm Heizfläche ,81!, Atmosphären.
1 Reifertscher Wafferreiniger mit 1 edm stündlicher Leistung .1 Dampfpumpe , 8 Niemenpumpen .Dampfmaschine jederzeit im Betrieb zu besichtigen .
Fr . Messer , Maschinenfabrik . Aktiengesellschaft .

Stuttgart« Lanuftatt .

Bekanntmachung .
Rr . 74 821c. Sperrung der Park-
straste für den Fuhrwerksverkehr

betreffend .
Infolge Vornahme von Arbeiten

am Gasrohrstrang wird obige
Straßenstrecke vom 17. Juli d . I .
ab auf die Dauer von ea . 3 Wochen
für den Fuhrwerksverkehr Polizei
lich gesperrt .

Karlsruhe , den 17. Juli 1911 .
Gr .Bezirksamt . — Polizeidirektion .

Scha ible . Weig' l.

Haus- u. Wirtschufts
verfteigerung .

Auf Antrag der Erben des
Gastwirts Ernst Markstahler vou
Köndringen wird am

Samstag , den 29. Juli 1911,
vormittags K9 Uhr

im Rathaus zu Köndringen fol¬
gendes Grundstück öffentlich an
den Meistbietenden versteigert :

Grundbuch Köndringen . Ge¬
markung Landeck.
Lgb . Nr . 2 im Ortsetter :

Hofreite 8 a 47 qm
Gartenland 59 a 13 qm
Grasrain 5 a 40 qm
Weiher — 45 qm

zus. : 73 a 45 qm.
Auf der Hofreite steht ein ein

stückiges Wohn- und Wirtschafts
gebäude und Balkenkeller mit der
Realwirtschaftsgerechtigkeit zum
„Rebstock", getrennt stehendem
Trottschopf mit Tanzboden , be¬
sonders stehender Scheuer und
Stall mit angebauter Remise und
Schweineställen. Schätzung:
9500 M, 5% Zins , 6 Termine an
Sparkasse, Bürge und Sicherungs¬
hypothek . Die Bedingungen sind
auf dem Notariat zu ersehen.

Emmendingen , 11 . Juli 1911.
Grohh . Notariat I.

6534a Welker .
Wegen vorgerückterSaison werden

die noch vorhandenen .
besseren

HkllkMckklstoff-
f

enorm billig abgegeben. 9722 .12.9

SaifM. M. 1 Trenne hoch
Ecke Kaiser- und Kreuzstraße .

Eingang bei der kleinen Kirche .

artig wird Ihnen bei einem
Versuch die Erkenntnis

kommen, dass

Dr. Genfner ’s
„Nlgrin“

die beste Schuhcrtme (Qf
Sie ist AlleinigerFabrikant

Carl Qentner, üöpplagon.

„ Warm zu empfehlen ist Zucker 's
Patent -Medizinal -Seife D . R . P .
Nr . 138988 gegen Rauhigkeit und
Schuppungen der Haut , Mitesser,

Pickel ,
Knötchen, Pusteln usw. Spezial -
Arzt Dr. W.

" ä St . 50 Pf . ( 16° |„iq)
u. 1 .50 M . (350|0ia , stärkste Form ).
Dazu >luck»»h- Erei» e (nicht fettend
und mild ) 75 Pf . u . 2 M. Bei
C. Roth , H. Vieler , W. Baum ,
E . Dennig , Gg . Jacob , O . Mayer ,
Th . Walz , sowie in sämtl . Apotheken
und Drogerien erhältlich.

l © II * S & i
Mittl . bad. Beamter , Mitte 20 ,

sucht zwecks späterer Heirat mit
vermöglichem Fräulein in Ver¬
bind. z. tr . Gefl . Off ., ev . m. Bild ,
unter O . 8 . Nr . B23064 an die
Exped. der „ Bad. Presse" erbeten.
Diskretion wird zugesichert .

Wirtschaft !
gutgehende, beflere , ist sofort oder
später an tüchtige" kautionsfähige
Wirtsleute (Metzger bevorzugt) zu
verpachten evtl, in Zapf zu ver¬
geben . Gefl . Off . unter F . 256
an Daube & Co., m . b . H ., Karls¬
ruhe . 11403

prächtiger
Herrschaftssttz .

Wegen Todesfall ist auf dem
südl. Schwarzwald (Eisenbahnft .)
ein reizendes Heim in malerischer
Lage, Nähe Wald , (mit Garten ,Veranda , 5 Zimmer , Küche, Kell . ,
Wasserversorgung rc . um den bil¬
ligen Preis von MX) M sofort zu
verkaufen . Ernste Reflektanten
erhalten kostenfr . Auskunft durch
H . Mutter , Inkasso- u . Liegen¬
schaftsbüro, Tiengen (Klettgau ) .
Telephon 22 ._ B23066

Fahrrad

Hamburg -Amerika -Linie . Vertreter : J . W . Roth ,
Karlsruhe , Leopoldstrasse 4 . Telephon 1888.

Originalbillette nach Amerika und den übrigen Weltteilen sowie zu
Nordland - und Mitteimeer -Reisen. Zeppelinfahrten . 8504 .27.15 J

wegzugshalber billig zu verkaufen.
B23085 Erbpriuzeustr . IS.

'JTloberne Trauen
wißen, wie Jcffr

efeganterScflufj
die Wirkung der Zoitette fteigert.

Die neueften unb efeganteflen
Crzeugniße her SdjuQinbuflrie

finden Sie in affen Kreistagen
Öei

ßcern- Tjczfzfe
SdjmQararenQaus

JCaiferftraße 10224

moderne. Tflenfc
hat es bequemer ab sein Urahn; in fünf Minuten ist sein Bad

bereitet mit
V &illamf ’s Gas . Badeofen .

Joh .VaillantG . m . b. H., Remscheid
Gas -Badeöfen und automatische Heisswasserapparate .

Verkauf nur durch Installateure . — Katalog Kostenlos .

Achten Sie beim Einkauf der Briketts auf die Marke

denn nur das sind die wirklich bestbewährten 6338a

Rheinischen Braunkohlen - Briketis
, \v.
v

^ erhältlich zu
Mk. LIO per Ztr . franko Keller mit ö % Rabatt bei Barzahlung .

Ab Lager Rheinhafen und in Waggonladungen billiger.

V
Rheinisches Kohlen - und Brikett - Geschäft

en gros — en detail
Telephon 250 . — Kontor : Amalienstr . 25 (Ecke Waldstr .)

Eine vorzügliche, in Anlage und Betrieb billige

Heizungu -Einfamilienhaus
lst <ile Frischluft -Ventilations -Heizung . In jedes , auch alte Haus leicht
B einzubauen . Prospekte gratis und franko durch
, Schwarzhaupt , Spiecker & Co. Nachf . , G.m .h .H., Frankfurta.H. ,

Wegen Auflösung eines ganzen Warenlagers müssen schnellstens
verkauft werden :

Orchestrions , große und kleine , für elektrischen Betrieb und
Gewickts- Aufzug, prachtvolle, modernste Stücke, elektrische Klaviere .
Musikwerke aller Systeme, Phonographen , Warenperkanis -
Antomaten . 10717*

Automatenhalle Karlsruhe . Baden, Kaiser - Passage 5 , 2. Stock.

25 ur.Sanggfi^SRotor
bereits neu , ist sofort zu verkaufe».

Näheres unter Nr . B23062 in der
Exped. der JBab. Presse " . 3.1

Verkaufe oder vertausche gegen
Metzger- Wagen ein sehr guies ,
stark gebautes B23015.2.2

Break "WF
W . Mayer , z. gr. Linde , Durlach .

Saclehnsoermiltler,B«
die m . wirklich reeller Firma ar¬
beiten wollen, schreiben sofort an
Georg Kunert , Bresla « 23 .

Kredit Vrso«»
3.1

erhalten solv . Geschäftsleute durch
Akzeptaustausch. Off. an I . Steg -
meyer , Stuttgart , Moserstr . 7.

Gesucht
wird v . pünktl . Zahler 80—100 1
Abend - oder Morgenmilch ans
Mühlburgertor od . Hauptbahnhof
auf 15. Aug. od. September d . I .

Offerten unter Nr . 2322911 an
die Exped. der „ Bad . Presse" erb.

M Blaufelchen

Teleph . 175

empfiehlt

lAi
11419

jKarisritli*
l Kaiser -

| stra#ei6a


	[Seite 4]
	[Seite 4]
	[Seite 4]
	[Seite 4]
	[Seite 4]
	[Seite 4]
	[Seite 4]
	[Seite 4]

